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Das Zombardement

der Dardanellen
Die Beſchießung der Eingangsforts zu den Dardanellen

leitet einen neuen Abſchnitt des italieniſch türkiſchen Krieges
ein der dadurch in ein äußerſt bedrohliches Sta
di um gelangt iſt Wenn auch noch durchaus nicht feſtſteht
ob die Jtaliener die Durchfahrt durch die Dardanellen ernſt
lich forcieren wollen ſo richtet die Pforte ſich doch auf alle
Möglichkeiten ein und hat zunächſt die ganze Fahr
ſtraße für die fremde Schifffahrt geſchloſſen
Die geſamte Handelsſchiffahrt muß infolge
deſſen ruhen Der enorme hieraus entſtehende Schaden
läßt ſich ziffernmäßig gar nicht kalkulkeren Man nimmt an
daß die Sperrung der Durchfahrtsrinne im Plane
des italieniſchen Angriffes lag weil dadurch nächſt der Türkei
auch Rußland tatſächlich blockiert iſt und eine Jnter
vention der Mächte effektiver zur Geltung gelangen
würde

Ueber die politiſchen Könſequenzen des Unter
nehmens wird ſein Ausgang der nicht lange auf ſich
warten laſſen kann bald Aufklärung bringen Die Hoff
nung der Jtaliener die Türken durch diplomatiſchen Druck
zur Kapitulation zu veranlaſſen ohne zu einer Aktion ſchrei
ten zu müſſen die in der ganzen Welt mit dem größten Miß
behagen und mit der bängſten Beſorgnis aufgenommen wer
den muß iſt für die Verteidiger der welthiſtoriſchen Meeres
ſtraße von Vorteil geweſen Sie haben die ihre Eingänge
und ihre ſchmalſten Stellen beherrſchenden Befeſtigungen in
aller Ruhe und mit der größten Energie in Stand geſetzt
Sie ſollen nur kommen ſagte kürzlich noch der Kriegs

miniſter Mahmut Schefket der darauf zu brennen ſcheint
daß der Gegner dem jenſeits des Meeres nicht beizukommen
iſt ſich auf europäiſchem Boden mit den Verteidigern des
ottomaniſchen Reichsbeſtandes meſſen möge Am Südein
gang der Dardanellen bei Seddil Bahri und Kum
Kaleſi an ihrem Ausgang bei Gallipoli und Tſchardak
namentlich aber an der ſchmalſten Stelle der Durchfahrt bei
Kilid Bahri und Kale Sultanieh ſind ſtarke ausgedehnte
zum Teil nach modernen Prinzipienumgebaute
Befeſtigungen errichtet Sie beherrſchen namentlich
dort wo die feindlichen Schiffe gezwungen ſind eines hinter
dem anderen vor den Mündungen der Strandbatterien vor
beizufahren die Waſſerſtraße durchaus und die Kruppſchen
Kanonen die ſie dort aufgeſtellt ſind die neueſten und furcht
barſten Kriegswerkzeuge über die die türkiſche Heeres
verwaltung verfügt Außerdem iſt der ganzen Meerengen
weg ſchon ſeit Wochen mit Hunderten der unheimlichſten
Feinde der Kriegführenden der unſichtbaren Seeminen
geradezu gepflaſtert

Die Jtaliener ſind ſich auch der Schwierigkeiten die
einer Forcierung der Meerengen entgegenſtehen und die von
allen militäriſchen Sachverſtändigen und allen Kennern der
Oertlichkeiten übereinſtimmend als außerordentlich große an
erkannt worden wohl bewußt geweſen Darum haben ſie mit
einer Bravour die vom militäriſchen Standpunkt aus ihren
Eindruck nicht verfehlen wird eine Flotte von nicht weniger
als 27 Schiffen zu dem Unternehmen ausgeſandt in dem
Bewußtſein daß der Erfolg wenn überhaupt nicht ohne die
Aufopferung einer ganzen Anzahl dieſer Kampfeinheiten
mit all den braven Seeleuten die ſich an Bord befinden mög
lich ſein wird Es iſt klar daß ein ſolcher Entſchluß nur
aus dem Gefühl der Not wendigkeit entſprungen
ſein kann dieſen läſtigen ganz gegen alle Berechnungen ver
laufenden das nationale Preſtige trotz aller Siegesbulletins
geſährdenden Krieg um jeden Preis zu beendigen

Ob dies mal die Jtaliener richtig gerechnet das wer
den die nächſten Tage zeigen Wenn die Bezwingung der
türkiſchen Poſitionen mißlingt dann iſt es wie das B
richtig bemerkt klar daß die Stunde gekommen iſt in der
die italieniſche Regierung und das Parlament ſich an die
Reviſion des Annexionsdekrets vom 5 November werden
machen müſſen

Der amtliche Bericht
ben das türkiſche Kriegsminiſterium erläßt beſagt

24 italieniſche Kriegsſchiffe wurden Donnerstag auf der
Höhe von Lemnos geſichtet Freitag früh gegen 5 Uhr

gingen ein feindlicher Kreuzer und ein Torpedoboot gegen
Samos vor und begannen ohne vorhergehende Mitteilungen
ein Bombardement auf die Kaſerne Um 6 Uhr erſchienen
ein Kreuzer und ein Torpedoboot an der aſiatiſchen Küſte
öſtlich von Rhodos und beſchlagnahmten eine dem Khedive
gehörige Jacht Der Kreuzer ging vor dem Hafen von Rhodos
vor Anker und das Torpedoboot durchſchnitt das Kabel Acht
gwpere Kriegsſchiffe erſchienen am Eingang der Dar

anellen und eröffneten gegen 1134 Uhr ein BVombarde
went auf die Forts welche das Feuer erwiderten Der
Feind ſandte 150 Geſchoſſe gegen das Fort Oranie ab acht
gegen KumKaleſi 12 gegen Sedil Bahr Nicht ein Ge
ſchoß erreichte das Ziel Keiner von den Soldaten

Halle a

die am Kampfe teilnahmen wurde getötet oder verwundet
Der Schlafſaal der Kaſerne von Oranie wurde durch ein
Geſchoß zum Einſturz gebracht Jn den Schlafſälen der Ka
ſerne von Seddil Bahr wurde ein Soldat getötet und ein
anderer verwundet Ein Geſchoß des Forts Ertogroul traf
ein feindliches Kriegsſchiff und zwang es ſich aus der
Schlachtlinie zurückzuziehen Unter der Bevölkerung herrſcht
Ruhe

Italieniſcher Snthuſiasmus
Die offiziöſe Tribuna begleitet die Meldungen über

die Dardanellenaktion mit einem begeiſterten Ar
tikel in dem es unter anderem heißt Jtalien handelt
indem es ſich endlich entſchloſſen hat den Krieg in das
Herz der Türkei zutragen nicht allein im eigenen
Jntereſſe ſondern auch im Jntereſſe Europas und für den
Frieden Europas Jtalien iſt heute gegenüber der durch
die Türkei repräſentierten Barbarei in der Vorhut der euro
päiſchen Ziviliſation wie es ſo lange Jahrhunderte hindurch
Venedig geweſen iſt Heute nimmt Jtalien ſeine ruhmreiche
Ueberlieferung wieder auf

Sine ruſſiſehbe Sinmiſehung

Der römiſche Korreſpondent des Matin meldet mit
großer Beſtimmtheit daß eine ruſſiſche ſogenannte
fried liche Demonſtration bevorſtehe die die

italieniſche Aktion in den Dardanellen unterſtützen werde
Das ruſſiſche Vorgehen ſoll die Pforte ermuntern ſich mit
den Mächten über den Frieden etwas ſchneller auseinander
zuſetzen An irgend einer anderen Stelle iſt von dieſem
ruſſiſchen Vorgehen nichts bekannt Der römiſche Korreſpon
dent des Matin ſelbſt gibt in einem ſpäteren Telegramm
zu daß die römiſchen Blätter ſelbſt von dieſer Aktion nichts
wiſſen Seltſame Kriegsphantaſten hat die Flottenaktion
vor den Dardanellen gezeitigt Man meldet aus Wien

hatten ein Komitee gebildet und ſofort folgende Er
klärung veröffentlicht Wir die unterzeichneten
überlebenden Paſſagiere der Titanic halten es um
ſenſationellen und übertriebenen Erklärungen vorzu
beugen für unſere Pflicht der Preſſe eine Erklärung
über die Tatſachen abzugeben die zu unſerer Kenntnis
gelangt ſind und die wir für richtig halten

Der Berieht der Geretteten
lautet

Sonntag den 14 April 1912 um 11 Uhr 40 Min
in einer kalten ſternenklaren Nacht traf das Schiff auf einen
Eisberg der von der Kommandobrücke aus ſignaliſiert
worden war aber nicht früh genug um den Zuſammenſtoß zu
vermeiden Es wurden ſofort Schritte unternommen um den
Umfang des Schadens zu ermitteln und die Paſſagiere zu
retten Befehle wurden erlaſſen Rettungsgürtel anzulegen
die Boote wurden heruntergelaſſen und die übrigen Not
ſignale durch drahtloſe Telegraphie und durch Raketen ab
gegeben Glücklicherweiſe nahm die Carpathia den
drahtloſen Hilferuf um Mitternacht auf und erreichte die
Unglücksſtelle um 4 Ahr Montag früh Die Offiziereund Mannſchaften der Carpathia falten bereits alles für

die Rettung vorbereitet und alle Maßnahmen für den Kom
fort der Ueberlebenden getroffen Sie wurden mit der
rührendſten Sorgfalt aufgenommen Paſſagiere Offiziere
und Mannſchaften gaben ohne die ſoziale Lage der Geretteten
zu berückſichtigen mit Freuden hie Staatskabinen und ihre
Kleider her Das Paſſagier Zertifikat des engliſchen Handels
amtes geſtattete der Titanic ungefähr 3500 Paſſagiere an
Vord zu führen Das Zertifikat verlangt aber in den

Rettungsbooten nur Raum für ungefähr 950 Paſſagiere
und zwar in 14 großen Rettungsbooten zwei kleineren
Booten und vier zuſammenlegharen Booten Rettungs
gürtel waren augenſcheinlich in genügender Anzahl für
alle an Bord vorhanden Die ungefähre Anzahl der Paſſa
iere zur Zeit des Zuſammenſtoßes betrug 1 Klaſſe 330

2 Klaſſe 320 3 Klaſſe 750 total 1400 Die Offiziere und
Mannſchaften zählen 940 total 2340 Von dieſen wurde un
gefähr die folgende Anzahl

von der Carpathia gerettet
1 Klaſſe 210 2 Klaſſe 125 3 Klaſſe 200 Offiziere 4

Seeleute 39 Stewards 96 Steuerleute 71 Total 775
Die Anzahl der Geretteten betrug ungefähr 80 Prozent

der Jaximalzahn welche die Rettungsboote aufnehmen
können ir halten es für unſere Pflicht die Aufmerkſam
keit des Publikums auf das zu lenken was wir als

ungenügenden Vorrat an Rettungsevorrichtungen
anſehen ſowie darauf daß unmittelbar Schritte unternommen
werden ſollen um die Paſſagierdampfer zu mine genügend

Boote mit zu führen um die Maximalzahl der an Bord
befindlichen Leute aufnehmen zu können Außer der unge
nügenden Anzahl von Rettungsbooten wär auch noch ein
Mangelan geübten Seeleuten um die Rettungs
boote zu bemannen vorhanden Die Kohlenzieher Ste

J

wards uſw ſind keine gelernten Bootsleute
wicht genügend Offrziere vorhanden um die

u
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Sonnabend den 20 April

Die ge retteten Paſſagiere der Titanic

Es waren

1912

Gegen Schluß der letzten Sitzung des Abgeordnetenhauſes
verwies der Ruthene Trylowski in einer Anfrage an
den Präſidenten darauf daß nach einer galiziſchen Blätter
meldung Rußland an den galiziſchen Grenzen mobil
mache und große Maſſen von Kavallerie anſammle alſo offen
bar einen Okkupationszug gegen Galizien vor
bereite Rumänien ſolle von Rußland durch das Verſprechen
der Abtretung eines Teiles von Beſſarabien zur Neutralität
bewogen Deutſchland durch die Ausſicht auf die Ab
tretung eines Teiles von Kongreßpolen zufriedengeſtellt wer
den Etwas Wahres müſſe an den Gerüchten ſein

S Konſtantinopel 19 April Der Kriegsminiſter
und der Marineminiſter haben einen großen Teil der
Nacht in ihrem Bureau verbracht Bis Mitternacht iſt kein
neuer Zwiſchenfall gemeldet worden Sicheren Jn
formationen zufolge wurde bis Mitternacht kein Kabel im
Archipel beſchädigt Tanin glaubt die Regierung werde
mit der Aus weiſung der Jtaliener 24 Stunden
warten Wenn der Angriff wiederholt werden ſollte werde
die Regierung die Ausweiſung aller Jtaliener aus Kon
ſtantinopel beſchließen An Bord des italieniſchen Kriegs
ſchiffes das von den Projektilen des Forts Oranie ſchwer
beſchädigt wurde brach nach einer türkiſchen Meldung Feuer
aus Von italieniſcher Seite wird dagegen überhaupt be
ſtritten daß die angreifende Flotte irgendwelchen Schaden
genommen habe Telegraphiſch wird uns berichtet

S Rom 19 April Die Nachricht daß bei der Flotten
manifeſtation im Aegäiſchen Meer ein italieniſches Schiff
beſchädigt worden ſei wird amtlich aufs ſchärfſte
dementiert Die türkiſche Flotte kam nicht aus den
Dardanellen heraus Nur ein Torpedobootszerſtörer er
ſchien am Ausgang der Meerenge zog ſich jedoch ſofort wieder
zurück

Die Schreckenskataſtrophe der Titanic
ſchnellen Notbefehlezauf der Kommandobrücke aus

n und das Herablaſſen und die Kontrolle der
ettungsboote zu leiten Es fehlte auch an Schein

werfern tDie Regeln des Handelsamts geſtatten durchaus ſo viele
Leute aufzunehmen Auf der Titanic war das Bootsdechk
bedeutend über dem Waſſerſpiegel und infolgedeſſen wurden
die Paſſagiere aufgefordert einzuſteigen bevor die Boote
herabgelaſſen waren durch dieſes Manöver wurde ver
hindert daß die Boote die Maximalzahl von Leuten an Bord
nahmen Die Boote ſollten ferner zu allen Zeiten genügend
mit Nahrungsmitteln Waſſer Fackeln Kompaſſen und
Lichtern ausgeſtattet ſein Der Rettungsdrill müßte öfter
und gründlicher geführt werden und die Offiziere ſollten
beim Bootsdrill bewaffnet ſein Jm Falle daß das Schiff
auf Nebel und Eis ſtößt ſollte die Geſchwindigkeit verringert
werden da alsdann im Falle eines Zuſammenſtoßes ein ge

r Verluſt wahrſcheinlich iſt Zum Schluß regen wir
an da

eine internationale Konferenz
zuſammenberufen werde und wir empfehlen die Annahme
gleichlautender Geſetze in den verſchiedenen Ländern
damit die Sicherheit der Paſſagiere auf See gewährleiſtet
wird Wir fordern die Regierung der Vereinigten Staaten
dringend auf die e dazu ſobald wie möglich zu er
greifen Die Erklärung iſt von Samuel Goldenberg dem
Präſidenten des Paſſagier Komitees und von 25 anderen
Perſonen unterſchrieben

nsgeſamt ſind nach dieſem offiziellen Bericht bei der
Kataſtrophe 1498 Perſonen umgekommen

Die Newyorker Preſſe teilt mit daß der
Präſident der Wlhbite Star Gesellschaft Jsmay

ſich an Bord der Cedric begeben will ohne amerikaniſchen
Boden zu berühren um hierdurch der Unterſuchung der
amerikaniſchen n zu entgehen Mr Jsmay hatte
offenbar den drahtloſen Apparat der Carpathia ſeit Tagen
mit Beſchlag belegt und ihm wird die Schuld dafür zuge
ſchoben daß nicht nur den Anfragen der Zeitungen ſondern

t des Präſidenten Taft mit Schweigen begegnet
wurdeDas vom Waſhingtoner Senat ernannte Komitee das
ſich zur Unterſuchung der Kataſtrophe an Bord der Car
pathia begeben ſollte ehe ſie landete ſich auf einem
Schleppdampfer eingeſchifft um dem Schiff entgegenzufahren
Die Carpathia ſcheint indeſſen von Land aus vor dem
Senatskomitee gewarnt worden zu ſein und ver
S es ihm zu entgehen Jnfolgedeſſen rften Bruce
smay die geretteten Offiziere der Titanic und der Ka
itän der Carpathia zur Verantwortung gezogen werden
n Newyork iſt die

Srbitterung gegen die White Star Line
auf das höchſte geſtiegen Sie und der Kapitän der Car
pathia werden der gröbſten Rückſichts loſigkeit
gegen den Präſidenten und das amerikaniſche Volk geziehen

Die Schuldfrage
Der Zeitungskorreſpondent Hurt erklärte habe durch

Nachfragen bei den Ueberlebenden feſtgeſtellt daß die Offier

iere der itanich Stunden vorher von der
Nähe der Eisberge Kenntnis gehabt hätten
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aber die Geſchwindigkeit von 23 Knotene nicht verringert worden ſei Der
Präſident der White Star Line Bruce J ma y erklärte
er werde erſt vor der Unterſuchungskommiſſion des ameri

Lage und Beſchaffenheit au

r die die Wache zu übernehmen haben werdenm Turnus beſtimmt werden
7

Rewyork 19 April Die Rettung der Ueberlebenden

tanic vernommen worden wären Die Titaniec ſank
angeſichts der Geretteten in den Rettungsbooten Zwei
Drittel der Paſſagiere ſtanden ruhig auf Oberdeck und war
teken den Untergang des Schiffes ab darunter ſechs

kaniſchen Senats Ausſagen über den Untergang I von der Titanic iſt wie aus Newyork gekabelt wird dem Frauen welche vorzogen mitihren Männern
machen Die vier W fers WLenl p Umſtande zu verdanken daß der Marconitelegraphiſtzuſterben
Fehrng Worten Sir rtiärten ſte hätten rder nur vor an Bord der Carpathia am Sonntag abend nicht zur Newyork 19 April An der heutigen Fo nd börſe

er Senatskommiſſton auszuſagen Die zur gewöhnlichen Zeit ſchlafen ging und daher das ſind für die Zwiſchendeckspaſſagiere der Titanic 20 000
Unterſuchung des Unglücks eingeſetzte Senatskom erſte Signal der Titanic auffing Der Dampfer Pa Dollar geſammelt worden die durch eine Abordnung an den
miſſion vernahm Direktor J en v r t riſian von der Allanlinie hat die letzte dra ht loſe Anlegeplatz der Carpathia gebracht wurden
et pr i f e5 t wal le Flaggen in den Meldung von der Titanic am Sonntag um 10 Uhr 30

h e e kg ig te n re ten zug a m zu ſe 8 n Minuten erhalten d r e t 7yr D London 19 April Die White Star Line hat aus
S te Moore hat im Kongreß eine Vorlage einzige Telegraphenbeamte der Pariſian der achtzehnneten wer alljährlich zur Zeit der Eisbergtrift ein Sunden e Je hatte begab ſich danach zur Danzig ein Telegramm des de rn u K der v nzen
internat e le W z e die ehe e Ruhe Die Pariſtan war hundert Meilen von der Un und der Kronprinzeſſin erkzalten in e r ihrer
u dedtehtenden Dampfer auf treibende Eisberge deren glücksſtelle entfernt und hätte vor der Carpathia aufrichtigſten Te ilnahm ihrem Bedauern über das

u zu machen hätte Die leintreffen können wenn die Hilfsſignale der Tiſchreckliche Unglück der Titanic Ausdruck geben

w Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

51 Sihung Freitag 19 April
Am WMiniſtertiſch v Breitenbach t
Präſident Dr Frhr v Erffa eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

i Minuten
Das Haus ehrt das Andenken des an ſeinem 78 Geburis

tage verſtorbenen Abg D Dr Graf Douglas Freikonſ
durch Erheben von den Plätzen r

Der Silenbaknefat
Vierter Tag

Die allgemeine Ausſprache über die Beſoldungsver
zältniſſe der Beamten und Arbeiter wird fortgeſetzt

Abg Ströbel Soz
Viele Eiſenbahnarbeiter ſind ſehr ſchlecht geſtellt Was

würden Sie zur Mehrheit ſagen wenn Sie mit 600 Mark
Jahreseinkommen wirtſchaften ſollten Nach mir wird natürlich
der undermeitliche Herr Stroſſer mit der Litanei kommen wir
ſtellten übertriebene rungen und ſchaffen Unzufriedenheit
Statt von unſeren ibertriebenen Forderungen ſpreche Herr
Stroſſer alſo lieber von der BVegehrlichkeit der Agrarier Vei
der Privatinduſtrie ſind die Löhne ſehr häufig höher als bei der
Eiſenbahn Ginge es freilich nach Herrn v Wohna ſo würden
die Löhne noch herabgeſetzt Den Kartoffelbezug billigen wir
Freilich war dieſe Maßnahme ein unzureichender Erſatz für die
den Eiſenbahnern vorenthaltene beſſere Bezahlung Vildet die
Eiſenbahnverwaltung aber eine Großeinkaufsgenoſſenſchaft wie
kann ſie da gleichzeitig Gegnerin der Konſumvereine ſein Die

Jn besug auf das Verhalten der Beamten und
Arbeiter in Verſammlungen find wir der Anſicht daß

bequem iſt Aber in ſolchen
beiter in Verſammlungen tat 297 Unrichtiges behaupten und
in gehäſſiger agitatoriſcher Weiſe die Ehre der
Verwaltung angreifen ſoll und muß zugegriffen
werden Zuſtimmung Abg Ströbel will lediglich das An
ſehen der Verwaltung

Konſumvereinen
über den Wünſchen daß wir unſeren Angeſtellten und Arbeitern
die Zugehörigkeit zu den Konſumvereinen mit Rückſicht auf die

olitik verbieten möchten haben wir uns ablehnend
verhalten

gegenüber Konſumvereinen die unter ſozialdemokratiſchem Ein
t ſtehen Beifall Herr Ströbel ſpricht von einer lächer
ichen Furcht vor der Sozialdemokratie Jch

ſicht unſere geſamten Angeſtellten rechtzeitig über die Beſtrebun

erſcheinungen hinzuweiſen VBeifall

Das war ein Hetzer ein Agitator ſ
Ranges

on wem denn Erneuter
geordnetenl
der Sozialdemokratie Heiterkeit Darüber brauche ich kein
Wort zu verlieren die Stellung der Staatsregierung zur Sozial

uruf der

t in ſeinen Wirkungen gang erheblhabe dieſe Furcht nicht Beifall Jch habe nur die Ab a Soriee eigentlig andenet

efügt
ch das ganze Gebäude und ſtürzt zuſammen

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
Die Wünſche der Beamten werden nicht aufhören Schon die

man wird vieles hinnehmen müſſen was unter Umſtänden un Perbandsſekretäre und die Redakteure von Fachgeitſchriften müſſen
ällen in denen Beamte und Ar jhre Exiſtengberechtigung durch Propagierung von neuen Wünſchen

nachweiſen Aber g
volle Gerechtigkeit widerfahren muß

ier ren es ſich um einen Wunſch dem

Abg Schroeder Caſſel Natl
ei Beamten und Arbeitern mindern erklärt ſich namens ſeiner politiſchen Freunde auch für den Am

Lebhafte Zuſtimmung Die Zugehörigkeit zu den trag Sie ſchrecken vor einer Abänderung der Beſoldungsordnunghaben wir wiederholt beſprochen Gegen ment aü g ſoldungs
Abg Delius Vp

Wir ſind für den Antrag und brauchen unſer beſondere
t Wohlwollen für die preußiſche Aſſiſtentenſchaft nicht noch einmalir vermeiden nur eine Begünſtigung der Zugehörig

keit zu dieſen Vereinen unterſagen aber die Zugehörigkeit nur hervorheben denn das iſt bekannt
Finanzminiſter Dr Lentze
beſitzt eine ſehr rig Wer den hen r

egierung hat in dieſem
Der Antra

i i i i ſtelltgen der Sozialdemokratie aufzuklären und ſie auf die Folge a s e en de i e zur Verfügung geſtellt
weiſen ſollte eine Zulage im Wege der Unterſtützung herbeizu

Abg Ströbel verwies auf einen Fall in Breslau wo ein führen
Arbeiterausſchußmitglied entlaſſen worden iſt ordnung ſämmtlichen Aſſiſtenten etwas zu ge

limmſten währen iſt ganz unmöglich denn das wäre eine Um
Schon wiederholt verwarnt hatte er in Verſammgehung der

lungen hetzeriſche Reden gehalten und ſeine Ausführungen ſind währung von Unterſtützungen ſehr weitgehende und weit
ſo auffällig geweſen daß wir von einer Seite die gar nicht an herzige Grundſätze aufgeſtellt Mehr konnte die Regierung aberegriffen worden war darauf aufmerkſam gemacht worden ſind nicht tun ohne eine Glſeſpesnmgehnng zu begehen Das BPauwerk
Zuruf der Soz Von einem Abgeordneten Gegenrufe rechts der Beſoldungsordnung iſt unter außerordentlichen

als wirklich notwendig er

Ohne Abänderung der eſoldungs

eſoldungsordnung Die Regierung hat für Ge

wierigkeiten
Soz Von einem Ab zuſtande r ein Bauſtein wurde künſtlich in den anderen

Abg Ströbel ſpricht von ſchlotternder Angſt vor ürde an einer Stelle ein Stein gelockert dann lockert
Ohol

Es iſt zwar behauptet worden man wolle keine Abänderung
Arbeiterausſchüſſe nichts weiter als d dert hne du demokatie iſt ja genügend bekannt Dann wurden die Ver ſondern wolle nur in dieſem Falle einen Ausgleich treffen Aber

Die Arbeiter werden beſchimpft und beſtraft ohne daß fammlungen in der Haſenheide erwähnt Jn der Sie ſind ganz außerſtande wenn Sie erſt dieſen erſten
e ſich verantworten können einen ſollte Herr Ströbel in der anderen Her Hoffmann ſprechen Schritt getan haben die folgenden Schritte zu vermeiden

Ein unerhörter Terrorismus wird gegen die Be
amten und Arbeiter bei Wahlen ausgeübt Sie dürfen nicht
ihrer ehrlichen Meinung folgen ſondern müſſen für die bürger
lichen Parteien ihre Stimme abgeben Eine Heidenangſt vor der
Sozialdemokratie beſteht ohne die ja die Regierung nicht mehr
auskommen kann Jch erinnere an die elſaßlothringiſche Ver

rg und an das Feuerbeſtattungsgeſetz Geſetze die ohne die
ialdemokratie nicht angenommen worden wären Auch war

die Degern n dankbar für das Auftreten der Sozialdemokratie
ie ſinnloſe korrumpierende Kriegshetze im letzten Jahre

as Staatswohl verlangt daß nicht bloß die höheren Beamten
zut bezahlt werden ſondern auch die unteren Ich erinnere auch
an den Artikel des Berliner Tageblatts von Dr Potthoff
über die politiſchen Rechte und Freiheit der Beamten Abg
Buſch Das iſt gerade der richtigel Jch erinnere guch an das
Wort eines Itrrgee man müßte ſich ſchämen ein
Preuße zu ſe Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Stroſſer Konſ
Der Abg Ströbel ſtellt ja ſämtliche Beamte als Heuchler hin

denn er tut ſo als ob alle Beamten Sozialdemokraten ſind
Herr Ströbel als Vertreter von ſechs Abgeordneten trumpfte
hier wieder einmal gewaltig auf Wir werden Jhnen
ſchon zeigen was wir uns von Jhnen ſechs ge
fallen laſſen Sie halten hier lange Reden und die an

re Erregte Zurufe der Soz Warum gehen Sie nicht
in Sie waren doch auch eingeladen Die Verwaltung hat das
r des Vorſtandes der erſten Verſammlung nicht gebilligt

ſie konnte aber keinen ernſten Vorwurf machen weil der be
treffende Beamte überraſcht war In der zweiten Verſammlung
iſt dann Herr Hoffmann erſchienen obwohl die Mitglieder gegen

Erſcheinen waren Lebhaftes Hörtl Hört rechts Zuruf
er Soz Unwahr Da hat der Vorſtand verlangt daß Herr

Hoffmann das Lokal verließ Lebhafter Beifall rechts Zuruf
der Soz Sie können uns hier auch rausſchmeißen Da gab es
einen großen Tumult und viele haben angenommen die Ver
ſammlung ſei aus und haben deshalb das Lokal verlaſſen Dar
aus darf doch aber Herr Hoffmann nicht ſchließen daß ein Teil
der Arbeiterſchaft auf ſeinem Standpunkt ſtehe Nach wie vor
nehme ich für unſere Beamten und Arbeiter in
Anſpruch daß ſie treu zu Kaiſer und Reich ſtehen
Lebhafter Beifall

Abg Dr Grunenberg Zentr
Herr Ströbel hat wieder angeführt daß der Abg Giesberts

geſagt haben ſoll man müſſe ſich ſchämen ein Preuße zu ſein
Der Abg Giesberts hat dies wiederholt ſchon richtig geſtellt
Abg Hoffmann Und er hat es geſagt Zuruf im Zentrum

In anderem Sinnel Die Sozialdemokratie hat ſogar zum

Noch im Vorjahre hat man ſich vorgenommen an der Beſoldungs
ordnung nicht zu rütteln und jetzt ſagt man ſchon ohne Ab
änderung der Beſoldungsordnung gehe es nicht Jch bin über
zeugt Sie werden von den vielen Beamtengruppen Schritt für
Schritt weitergedrängt werden Jetzt melden ſich ja nicht allein
die Eiſenbahnaſſiſtenten die ganze Beamtenſchaft iſt
in Bewegung das liegt an der Zeit und an der Geltend
machung der Wünſche im Parlament Aendern Sie die Be
ſoldungsordnung erſt an einer Stelle ſo gibt es kein Auf
halten mehr Von der nächſten Woche ab muß die Budget
kommiſſion viele Sitzungen damit ausfüllen die Beamten
petitionen zu erledigen Trauen Sie ſich zu es werde megi
ein im folgenden Jahre all die entſprechenden Anträge abzu
ehnen Bezüglich der Aſſiſtentenanträge iſt der Grund die Ver

h der Beſoldung im Reich und in Preußen Aber
er Grund iſt nicht der daß das Abgeordnetenhaus die Beſoldung

der Aſſiſtenien für zu niedrig hälk Und ſind denn etwa die
Aſſiſtenten die einzige Gruppe die anders er iſt als die
Kollegen im Reich Die Vort ragenden te ſind in der
ſelben und mir iſt noch nicht zu Ohren gekommen daß darunter
ihr Anſehen und ihre Berufsfreudigkeit leide

Ein innerer Grund für die Erhöhung der
Aſſiſtentengehälter liegt nicht vor aber jeder
kleine Schritt hat hier ſeine Folgen Mir iſt es noch nicht vor

e Meuchelmord der Vorgeſehten aufgefordert Und gekommen daß es irgend einer Behörde und einem Parlamentz re de r der h Nerſeewe r ſie ſich wenn die Re 5 i r Wer z die ne n gen Tr gripen wnig
oz erade bei den längſten Reden de n tung u befriedigen müſſen wir kategori einenkeiner der Sozialdemokraten hier im Saale Fort hört rechts Rrrauen zur Terwaltung datz ſie in vervorragendem Maße für 2 5

Z au 4und fortgeſetzte Zurufe bei den Sogz ihre Beamten und Arbeiter ſorgt Die Sonntagsruhe iſt noc in genügender Weiſe durchgeführt Weiter äußert de a trich machen und offen ausſprechen m t der Beſol
dungsordnung müſſ en wir eine Zeit lang gausS ner Wünſche für die Techniker Eiſenbahntelegraphenaſſiſtenten al ten Jm Lande würde es nicht verſtanden werden wennS Präſident Dr Frhr v Erffa Ka Se Eiſenbahnunteraſfiſtenten gabe r e r e e W

Jhr Fraktionsredner iſt von allen Parteien ruhig und ohne Lokomotivführer Rangierarbeiter Wagenmeiſter Rottenführer T ßerem Umfange ändern wollte v n kleinerem Umfange können
Knterbrechung angehört worden Ich muß von Jhrem Gerechtig und Packmeiſter wir z e a rn berhaupt nicht ändern Jcheitsgefühl verlangen daß Sie das auch anderen Parteien gegen Sin Schlußankrag wird angenommen möchte dringend warnen den vorliegenden Antrag anzunehmen

per tun J e r n kann ich die Zue Abg Stroſſer Abg Juſt Natl perſönlich ſelten ch Hiekh Kntkas aigt in Ansſist
Die Arbeiterfreundlichkeit der Sozialdemokratie geht nur verwahrt ſich gegen den Vorwurf Ströbels er habe im Auftrage

darauf hinaus die Arbeiter zu ihren eigenen Parteizwecken aus der Regierung Veamtenkundgebungen veranlaßt Als penſionier Abg Bartſcher Zenkr
zubeuten Lebhafte Zuſtimmung rechts Es iſt ſehr ter Beamter und als Vorſitzender des Verbandes der Beamten der ablehnenden Haltung des Miniſters glaube

ß Beamte nicht Sozialdemokraten ſein können Sie wollen die vereine ſtehe er der Regierung unabhängig gegenüber Aus eige ich am beſten zu antworten indem ich Sie auffordere den An Se J W et ſ 2 ge i t J nem a haben Beamten bekundet daß ſie von der Sozial trag ohne weitere Erörterung anzunehmen
iehen nru n eigenartig da demokratie nichts wSozialdemokraten ſich über den Terror von Beamten PFeſchwerer kgts wiſſen wollen Abg Tönjes Natl

obtwohl es doch die Sozialdemokraten im Terror am weiteſten Abg Ströbel vDittek für die früheren Beamten der ehemaligen Marſchbahn in
r Haben Natürlich v 5 t Ströbel wieder mit hält ſeine Darſtellung aufrecht e Schleswig Holſtein die gleichen Penſionsverhältniſſe zu ſchaffen

rophezeiungen gearbeite ie doch Bebel mit

dem großen ne et e eit UnſerVolk iſt zu geſund als daß Ihre Prophezeiungen jemals

wie für die jetzigen Staatsben nten

Ich hatte geſtern behauptet die Deputation der Unkeraſſiſten Miniſter v BreitenbachWirklichkeit werden Lebhafter Beifall rechts ten ſei im Miniſterium abgekangelt worden Dieſe ling wert die Auffaſſung des Abg Hoffmann daß darin ein ad
h war mir von durchous vertrauenswürdiger Seite gemacht worden r ungsbruch liege daß Sozialdemokraten zu VerBe Miniſter v Breitenbach a Wenn aber der Miniſter meint das treffe nicht zu ſo habe ich er 7 von r nicht zu elaſſen werden ſollen m u la

Die Anſtellungeverhältniſſe der Unterbeamten ſollen einheit keinen Anlaß meine Behauptung aufrecht zu erhalten dert S Wer rer iſt nicht di
fich geregelt werden Den Bahnhofsaufſehern kann nicht der l r e Lebhafte ZuſtimmungSynng eldzuſchuß der mittleren Beamten gewährt werden da Abg Hoffmann Soz Sie muß der ſozialdemokratiſchen Agitation entgegenkreten nn e i n e ter De Leeſammlang in der Hafer hede war night eine ge Heere et terſc erbet wiſchen e nen ſoealhems

Delius hat ſich geſtern darüber beſchwert daß eine De ſchloſſene Verſammlung Ich war von drei verſchiedenen Seiten u der Abgeordneter iſt oder nicht Darum muß
u tation von Unteraſſiſtenten von meinem Vertreter nicht in eingeladen Wenn aber der Miniſter eordneten verwehren 7 t r nen der Direktion Berlin nur gutheißen da e v
ngemeſſener Weiſe empfangen fondern wie er meinte ab will in Verſemmlungen zu gehen wo 8 erden der Beamten dürfe ra c J der Verſammlung nicht beiwohnen
ekangzelt worden ſei In dem Fachblatt dieſer Beamten iſt vorgetragen werden ſo begeht er einen Verfaſſungsbruch Un ürfen Lebhafter Veifall Rufe b d Soz Terrorismus
ber dieſen war ber 4trn und daraus ergibt zweifellos ruhe und Gelächter Sin Shlußantrag wird angenommen Per

lius vol t a s önlich b ktri e wng Sert hört e r n De Es wird hierauf in die Beſprechung der Beſoldung In An Lennars Sog Wenn der Miniſter einen Abgeord
95 erſparen z x r t i z gen t en der preußiſchen Eiſenbahnaſſiſtenten de d e r ſich r r W Beſ weg2
einer verdienſtvollen arbeiter in er Form re er zu informieren ſo iſt das t nur e erS zuſtellen rechts und in der Mitte Jn h rin z e ſglunaebrus Unruhe ſondern der vie ehört auf die An

Abg Delius W y

t hörtdem Bericht in dieſem Fegbuene über den Empfang heißt es u a aber auf einen Antrag die Peitlionen auf Gewä von ge agebank wegen Mißbrauch der Amtsgewalt Ünruhe und großes
re eine e W u z r u ſchlich feſigelegten wkndungen an die Ei c i rechts L verhöhnen ja Jhren eigenen Parlamen
nd Erfüllung unſerer Bitte in Ausſicht geſ e tge Regierung mit der Aufforderung zu überweiſen noch in dieſer eine T u rlachter rechts Sie haben von der Verfaſſung augö

eſetzentwurf vorzulegen durch dnunsmmen unſerer Behörden wird in unſeren Kreiſen dan Seſſion einen
mpfunden und werden Vor allem werden unſere we ch en vom 1 r J an die Gleichſtellung de r Der Kompromißantrag wird einſtimmig an

enten mil den Reichseiſenbahn Lenommena ankbar empfinden da Behördeeiten e ictfaner Wege vie hett Geſicht a e rer
mildern will GHört hört e und in der Mitte Es iſt mir a iſtenten in ihrem Gehalt herbeigeführt wird Sonnabend 11 Uhr Weiterßeratung und Kultuselat Höhere
nicht recht erklärlich wie der Abg Delius rn dieſer Be Abg v Buſſe Konſ Lehranſtalten

e e h e in ten aicice Tnadns bas Antatee Utdem Sia t Abg Dr v Saviguy Zentr38 er e den e ger Vez en de befürwortet ebenfallaatsar ern denen wir in po eziehung ge rworket ebenfalls den Antrag dem über die Staalsregiewiſſe 7 auferlegen z inen aus ämm rung nicht hartnäckig bleiben Akte v eng enmen wie
lichen haben Veifall einem Sieg über das Kinanzminiſteriur

e D7



Mb Deutſcher Reichstag
41 Sitzung Freitag den 189 Aprir

Am Tiſche des Bundesrats Dr Lisco
räſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Minund et nen daß vom engliſchen r folgendes

Schreiben eingegangen iſt imntellen da i
Ew Hochwohlgeboren erlaube ich mir mitzuteilen danicht Zih e Regierung über die eindrucksvollen

Worte Bericht zu erſtatten mit denen Ew Hochwohlgeboren
das Beileid des hohen Reichstags über das furchtbare Ereignis
des Untergangs der Titanic r habenbin e beauftragt worden Ew Hochwohlgeboren den
e ank der königl großbritanniſchenRegierung für dieſen liebenswürdigen Ausdruck des Mit

gefühls zu übermitteln Ich erlaube mir gleichzeitig zu er
wähnen da t eſtern Fenet habe mir die Ehre zu gebenEw H perſön i zu beſuchen um meinen eigenen Dank zu
überbringen Nehmen Sie den Ausdruck meiner beſonderen
Wertſchätzung entgegen Goſchen

Der FJultizetat
t Dritter Tag

Abg Heine Soz
Die r Normann über die Schmuhzlitergtur lehnen

wir ab weil hier deutlich ein Pferdefuß zu ſehen iſt Es gilt
den Kampf gegen die Freiheit der Preſſe und Lite
ratur Das machen wir nicht mit Erziehen Sie doch die
Jugend zu freiem und ernſtem Denken wie wir es tun Dannwerden bie jungen Leute nicht nach ſchmutzigen Bildern blicken
und ſchmutzige Bücher kaufen die auf allen Bahnhöfen zu haben
ſind Durch unſere Preſſe ſorgen wir für die Aufklärung der
Jugend Zuruf rechts Wahrer Jakob Das iſt keine Jugend
chrift Aber leſen Sie doch was der konſervative Frhr von
rotthus im Türmer und der ſehr mäßig liberale Fried

rich Avenariuns im Kunſtwart über unſere Jugendfürſorge
chreiben Leſen Sie das und dann halten Sie gefälligſt den
und Gelächter rechts und im Zentrum Wir haben auf dem

Gebiet der Jugenderziehung wirklich etwas geleiſtet Der pol
niſchen Reſolution auf ehe für i und Geſchworenen
ſtimmen wir zu Gegen die Reſolution Mumm die eine Auf
ich t für Kinos fordert haben wir einige Zweifel Aber da die
heater unter Polizeiaufſicht ſtehen kann das auch für die

minderwertigeren Kinos gelten Die Reſolution Dr Hoppe die
einen Geſetzentwurf über die Rechtskonſulenten fordert lehnen
wir ab

Nun die Rechtsanwälte Jch ſage meine perſönliche
Meinung ohne Rückſprache mit der Fraktion Jch will nicht alles
verteidigen was in den letzten Jahren vorgekommen iſt Auch
Anwälte ſind zuweit gegangen Aber ebenſo hat man vom
Richtertiſche aus gefehlt Nicht nur Anwälte wollen in der Preſſe
genannt werden auch Vorſitzende legen Wert darauf Es wäre
Vieles beſſer wenn die Vorſitzenden nicht das Recht hätten Or d
nungsſtrafen zu verhängen Das iſt verletzend für den
Anwaltsſtand Das ſchließt jedes kollegiale Verhältnis zwiſchen
Richtern und Anwälten aus Der Vorſitzende ſteht immer mit
dem Knüppel bereit Damit erzielt man keine Erfolge
Es iſt ein Kunſtſtück für den Anwalt dann ruhig zu bleiben dann
dem ungezogenen und ungeſchickten Vorſitzenden nicht mit einer
Beleidigung zu antworten ihm nicht einen Puffin die
Seite zu geben

Es iſt richtig daß manche Rechtsanwalts Angeſtellten Ge
hälter beziehen die ſchmachvoll niedrig ſind Selbſtverſtändlich
wird der Strafgeſetzentwurf nicht vor einen Reichstag gebracht werden der 110 Sozialdemokraten zählt Er iſt e7n

Attentat auf Freiheit und Koalitionsrecht
das vor einen lieberen Reichstag gehört Nach allem was davon
bekannt iſt iſt er weiter nichts als ein verkapptes Zuchthaus
galt Von der vorgeſchlagenen Regelung der Konkurrengklauſel
ind die Angeſtell en in keiner Weiſe befriedigt ſie muß über

haupt geſetzlich verboten werden Jetzt macht ſie die Angeſtellten
zu willenloſen Sklaven der Unternehmer man muß ſie dieſen
aus der Hand winden wie dem Straßenräuber ſeine Waffe
Charakteriſtiſch war was der Staatsſekretär verſchwieg ſo
die Maßregelung des nationalliberalen Amts
richters Havenſtein und ſogar der nationalliberale Red
ner hatte ſich darüber ausgeſchwiegen Und doch war es ein
gröblicher Angriff auf die richterliche Freiheit Ebenſo hat er
ſich über den Duellerlaß ausgeſchwiegen Dabei werden
die Strafbeſtimmungen über das Duell ſyſtematiſch verletzt ſogar
von Behörden die die Geſetze wahren ſollen Wenn ſich Studenten
duellieren werden wir uns die Haare nicht ausraufen aber
wenn Behörden das Duell begünfſtigen ſo iſt das ein ungeſetz
licher Unfug Beamte die ſich an dieſen Duellen beteiligen
müßten wegen Verletzung der Staatspflicht zur Verantwortung
ſehen werden Die ſchlagenden Verbindungen
aben den Zweck zu duellieren und müßten wie die Ehrenräte

nach dem Vereinsgefetz aufgelöſt und nach dem Strafgefetz ver
folgt werden

Kein Student der nicht die Zeichen ſeiner Duelle im Geſicht
trägt macht Karriere nicht wahr Herr Staatsſekretär Staats
ekretär Dr Lisco zeigt lächelnd auf ſein glattes narbenloſes Ge
icht große Heiterkeit Ja Sie ſind eine Ausnahme Der
e eſeren hat behauptet daß im Falle Hermann alles Nötige
zrran ei Man hat bei der Unterſuchung eben die Solidarität
er Unterbeamken unterſchätzt Die Polizei ſtellt nichts feſt in

einer gegen die Polizei gerichteten Strafſache Geſtern ſprachen
hier r Richter ſich ſelbſt und ihren Kollegen das Vertrauen aus
Es iſt ja recht ſchön wenn man zu ſich ſelber Vertrauen hat
eiterkeit Aber beweiskräftig iſt ſo etwas nicht Herr Velger

Deutsehes Reich
Die Beratung der Wehrvorlagen

beginnt am Montag im Reichstag Die Fraktionen haben in
dieſen Tagen eingehend über ihre Stellungnahme zu der Vor
lage verhandelt Für die Fortſchrittliche Volkspartei werden
die Abgeordneten Fiſchbeck und Dr MüllerMeiningen
prechen Die Voſſ Ztg ſchreibt dazu

Jm Reichstag findet das Vorgehen der verbündeten
Regierungen wie der Vereine die die Forderungen der Vor
agen noch überbieten wollen ſcharfe Verurteilung dieſen

wird vorgeworfen daß ſie dem Auslande nur willkommenen
Anlaß zu neuen Rüſtungsforderungen bieten jenen h ſie
nach der ſpäten Anberaumung des Wahltermins jetzt demet anſinnen die Beratung einer der gen Vor
lagen die den Reichstag ſeit Jahren beſchäftigt haben übers
Knie zu brechen An eine vollſtändige Erledigung der Wehr
vorlagen und der Deckungsvorlagen wird bis zum Sommer
n der Schwierigkeit der Steuerfrage kaum gedacht werden

nen

Graf Donglas
Jn der Nacht zum Freitag iſt der bekannte Parlamentarier

Graf Douglas an ſeinem 75 Geburtstag in Berlin ſanft ent
ſchlafen

Hugo Sholto Graf Douglas D theol und Dr med h
r am 19 April 1837 geboren und beſuchte von 1856 bis 1860
n Univerſitäten Berlin und Heidelberg Douglas begründete zu
nfang der ſiebgiger Jahre das Kali und Steinſalzbergwert

die Undeſtech lichkeit der Richter gerthmtW im 20 de och kein beſonderer Ruhm r
ein Wir ſtehlen alle nicht mehr er Schon ſeit
riebrich des Großen Zeit nehmen die Richter Geld und Geldes

wert nicht mehr an Herr BVelger kut alſo ſeinen r keinen
Dienſt wenn er das beſonders betont Die Vorbildung der Richter
iſt nicht ſo ſchlecht ſie ſind gelehrt genug aber zu rie

ie Richter treiben Klaſſenjuſtiz aus dem Grunde weil ſie gar
kein Verſtändnis für die ſozialen Verhältniſſe der Arbeiter haben
Vielleicht ergibt ſich die h der Richter auch aus einer Ab
neigung gegen die gewerkſchaftliche Organ iternna der Arbeiter
überhauüpt u manchen Urteilen ſpricht ſich geradezu ein Auto

ritätskoller ausWir haben nie beſtritten daß auch bei der Wahl die Richter
durch das Volk die Fehlurteile nicht aufhören werden aber die
Wahl durch das Volk iſt doch das eingig Richtige da ſich dann die
Vorurteile wenigſtens abwechſeln würden

Abg Dr Pfeiffer Zentr
Wir kennen Fälle die noch ſchlimmer liegen als die hier

erwähnten wir ſind aber doch alle der Anſicht daß unſere Richter
nicht beſtechlich und bewußt parteiiſch ſind Jn Würzburg iſt ein
IJngenieur der für einen anderen gewählt hatte rege
worden weil er ſich der Rechtswidrigkeit nicht bewußt geweſen
ſei im nahen Schweinfurt wurde ein Arbeiter wegen desſelben
Vergehens zu 14 Tagen i Voep verurteilt Solche Fälle müſſenaufreigend wirken Pei der Vorbildung der Juriſten darf nicht

unerwähnt bleiben in welcher Weiſe die Sxamina von ein
zelnen Profeſſoren abgehalten werden Man erzählt ſich da in
eingeweihten Kreiſen geradezu unglaublichen Fragen der Herren
Die Bedeutung des Kinematographen in ethnolo iſcher geographiſcherund naturwiſſenſchaftlicher Beziehung iſt zweifellos ſehr hoch ein

zuſchätzen aber leider bringen ſie außerordentliche Schädigungen
unſerer Jugend durch die vorgeführten Schauerromane mit ſich
hier würde ſich eine Zenſur nach preußiſchem Muſter für das
gange Reich empfehlen auch der numerus elausus iſt der Er
wägung wert

Abg Frhr v Richthofen Natl
begründet im e an die geſtrigen Ausführungen des Abg
van Calker eine Reſolution der Nationalliberalen und der
Volkspartei die die verbündeten Regierungen erſucht die ſt das
Reich einheitliche Regelung der akademiſchen
Vorbildung der Examinaga und des Vorbereitungs
diegſtes der Juriſten in die Wege zu leiten Ferner eine
Reſolution auf geſetzliche Regelung der Zulaſſungsbedin
gungen zum Rechtskonſulentengewerbe und Feſt
ſtellung einer Gebührenord nung für die Rechtskonſulen
ten Die Spionagejuſtiz bedarf wohl einer Reform Es mag da
hingeſtellt ſein ob die Spionage eine custodia honesta ver
dient jedenfalls ſind doch die Feſtungen nicht eingerichtet für
Leute die mit allen Sinnen ins Freie wollen Die Sozialdemo
kraten behaupten ja nicht eine bewußte ſondern eine objektiveunbewußte Kraft
reicht man nichts als daß man ſie abhängig macht von Majori
täten Sehr r und das iſt viel ſchlimmer als Abhängigkeit
von angeborenen oder im Leben erworbenen Auffaſſungen Jede
Abhängigkeit der Richter muß verhindert werden auch
jeder Anſchein beſonders wo es ſich um politiſche Angelegenheiten
handelt

Die preußiſche Landtagsfraktion wird ſich ja erkundigen ob
der Amtsrichter Havenſtein wegen ſeiner nationalliberalen Ge
ſinnung vom Oberlandesgerichtspräſidenten tatſächlich moniert

in politiſchen Dingen ſoll an ſich ſchon jeder Beamte ſein der
Richter ganz beſonders Aber auch beim Staat sanwalt ſollte
jeder Verdacht genommen werden daß er auf die Verurteilung
ausgeht ſchon die Redensart Der Staatsanwalt droht iſt
nicht ſchön er ſoll nicht der ſchwarze Mann ſein Es iſt da
manches zu ändern wir haben alles Jntereſſe jeden Verdacht einer
Klaſſenjuſtig zu beſeitigen

Staatsſekrekär Dr Lisco
erhebt Bedenken gegen die geſetzliche Feſtlegung der Zulafſſungs
bedingungen für die Rechtskonſulenten Die Rechtsan
wälte haben das Prae nur wenn nicht genügend Rechtsanwälte
an einem Amtsgericht ſind ſollen Prozeßanwälte zugelaſſen
werden Die Zulaſſungsbedingungen feſtzuſetzen alſo das Ge
werbe kongeſſionspflichtig zu machen hat das Bedenken daß der
Amtsrichter dann jeden der die Bedingungen erfüllt hat dann
unter allen Umſtänden zulaſſen muß Die Strafrechtskommiſſion
iſt der Meinung daß die Beſtimmungen des bisherigen Spio
nage geſetzes nicht ausreichen Ob eine Novelle noch vor
Erlaß der allgemeinen Reviſion gemacht werden ſoll unterſteht
der n der Jnſtanzen bisher iſt an uns eine Anregung von
militäriſcher Seite noch nicht herangekommen Der Staatsſekretär
äußert ſich noch einmal kurz zu der Frage der juriſtiſchen
Vorbildung er nimmt die Reſolution entgegen ohne be
ſtimmte Zuſagen zu machen

Abg Dr Ablaß Vp
Die Schaffung des Handelsgeſetzbuches und der Wechſelord

enjuſtiz Mit der Wahl der Richter er d

worden iſt das wäre allerdings ſehr merkwürdig Selbſtändig gr

rechts politiſchen Forktſchrikt gegen re undmäßige lam des tehſhen Juriſtenſtandes iſt
lich daß immer mehr verlangt wird daß Orden und Shren
zeichen an Richter nicht gegeben werden Die deutſchen
Richter werden nervös wenn man weltfremd nennt Man
wirft aber auch der ganzen Anwaltſchaft vor ſie aus wirt
ſchaftlichen Gründen den geſunden Rechtsfortſchritt hindert
Dieſe durch und durch maßloſen Angriffe weiſe
ich entſchieden zurück Sehr gut Die Gebühren der Rechts
anwälte ſind ſeit 1879 nicht erhöht worden e ſind daher viel
t Die Mark von 1879 iſt bei weitem nicht mehr

von 12
Der Anwaltſtand iſt überfüllt auch deswegen weil viele Anx der jüdiſchen ne Anwälte werden da ſie keine Aus

icht haben Richter zu werden
Die Zuſfammenſtöße in Moabit ſind nun ſchon

etwas Alltägliches geworden Nicht nur der Juriſt ſondern auch
der Laie fühlt ſich angewidert von dem Treiben das ſich dort
vollzieht Sehr richtigl Die beiden Faktoren die Recht ſuchen
ſollen ſtehen ſich gegenüber wie zwei ergrimmte Strei z von
denen der eine keine Achtung mehr hat vor der Perſönlichkeit des
anderen Das ſind Zuſtände die die beſte Juſtiz in Grund und
Boden ruinieren müſſen Sehr richtigl Hier muß Remedur
eintreten Jch fälle noch kein Urteil darüber wo Recht und Un
recht iſt s Recht wird wohl in der Mitte liegen
Nach Beendigung des Prozeſſes muß unter allen Um
ſtänden dieſem würdeloſen Treiben nachgegane
gen werden Sehr richtigl Es muß ermittelt werden wo
Verſtöße vorgekommen ſind Die Juſtizverwaltung und die An
waltskammer müſſen Sorge kragen daß ſolche widerlichen Zu
ſtände nicht wieder vorkommen Sehr richtigl

Auch bei den Anwälten iſt manche Schuld Die Reklame ſpielt
eine Rolle Zur Verteidi des Raubmörders Trenkler drängten ſich zahlreiche Anwälte Ich begrüße es daß der
Vorſtand erliner Anwaltskammer ſtrenge Direktiven gegen
dieſes Treiben erlaſſen hat Der Figur des Reklame
anwalts muß ſo bald wie möglich das verdiente Ende bereitet
werden Sehr richtigl Wir rechnen dabei auf die Unterſtützung
der Preſſe Die Begriffsbeſtimmung Wahrung berech
tigter Jntereſſen 193 muß enger begrenzt werden
Jetzt weiß kein Menſch weder Richter noch Anwalt was alles
darunter fällt Der Redner verweiſt auf draſtiſche Fälle Ein
Landrat warnte vor einem Schwindelgeſchäft Ein Redakteur
nahm die Warnung h Der Schwindler klagte und der Re
dakteur wurde verurteilt obgleich der Landrat den Wahrheits
beweis bieten konnte Lebh Hört Hörtl geh Juſtiz verſteht
kein Menſch mehr In demſelben Sinne äußerte ſich auch Exzellenz
e Bei einer Reform wird S 193 ſorgfältiger Beratung

rfen

Bei der letzten Wahl wurde gegen die Liberalen in
gehäſſigſter Weiſe gekämpft Der Abg Dr Hegenſcheidt warf
em Berliner ſehr Wo vaterlandsloſe Geſinnung vor Der

Chefredakteur Theodor Wolff klagt aber Dr Hegenſcheidt wurde
auf Grund des g 103 freigeſprochen da er zu ſeiner Annahme

ſubjektiv berechtigt ſein konnte Lachen Einem freiſinnigen
Redakteur der ſich ſo gegen einen Landrat äußern würde würde
man Mores lehren Jn Landshut wurde einem konſervativen
Redakteur der S 193 zugeſprochen weil von der Zahl der konſer
vativen Abgeordneten die konſervative Preſſe und damit auch das
Schickſal dieſes konſervativen Redakteurs abhänge Alſo habe er
im eigenen Intereſſe gehandelt wenn er die Freiſinnigen an

eife und habe den S 198 für ſich Lebh Hört Hört Noch
jetzt gelten Polizeiverordnungen die ein paar

ahrhunderte alt ſind Hört Hört Jede Polizeiver
ordnung ſollte mit 30 Jahren verſähren Bei den Streikprozeſſenwaren die Strafen exorbitant hoch Jn einer Kriſis muß der
Richterſtand aber auch den Anſchein vermeiden als ob er ſich
auf eine beſtimmte Seite ſtellt Sonſt gräbt er ſich ſelbſt Jeiv
Grab Vor der Juſtiz müſſen alle gleich ſein Beifall

Abg Dombek Pole
begründet die Reſolution auf Gewäbrung von Tagegelbern an
Schöffen und Geſchworene Damit ſoll ermöglicht werden auch
Arbeiter zu dieſen Aemtern zuzuziehen

Abg Bolz Zentr
tritt für die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine und die geſebliche
Regelung der Tarifverträge ein

Abg Siehr Vp
empfiehlt die Reſolution auf einheitliche Regelung der Vorbildung
der Juriſten

Abg Warmuth b k
ſpricht über einige prozeſſuale Fragen

Die Ausſprache ſchließt Die r gegen die
Schmutz und Schundliteratur und die Auswüchſe des Kinemato
graphen werden men ebenſo dieſenigen die Tagegelder
für Schöffen und Geſchworene und eine Reform der juriſtiſchen
Vorbildung fordern Die Reſolution über die Rechtskerſulenten

t
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gedankens Vielleicht läßt ſich auch trotz der Schwierigkeiten die
England und Amerika machen ein Weltwechſelrecht ſchaffen Eine

Gegenteil wir ſind für Populariſierung der Rechtswiſſenſchaft und

er 16866 Eskadronsführer im 10 Landwehr Hufarenregiment
ſpäter im Feldzug gegen Frankreich Adjutant der Generaletappen
inppeklion der zweiten Armee Jm Jahre 1882 wurde er als
Vertreter des Wahlkreiſes Kalbe Quedlinburg in das

Abgeordnetenhaus gewählt wo er ſich der freikonſervativen Frak
tion anſchloß Graf Douglas war auf dem Gebiete des Kranken
weſens ſehr erfolgreich tätig und von ihm rühren Anregungen
her die ihren Niederſchlag in Geſetzen und landespolizeilichen
Verordnugen gefunden haben Einer der wichtigſten Erfolge
ſeiner parlamentariſch politiſchen Tätigkeit iſt die Gründung der
Zentralſtelle für Volkswohlfahrt Auch auf dem Gebiet der
Trunkſuchtsbekämpfung hat ſich Graf Douglas ein Verdienſt er
worben und er war es der mit ſeltener Energie für die Er
richtung eines Wohlfahrts miniſteriums eintrat Graf Douglas
gründete ferner den evangeliſchen Troſtbund der es ſich zur Auf
gabe macht Kranken und Trauernden chriſtlichen Glaubenstroſt
zu ſpenden Am 14 Oktober 1907 konnte Graf Douglas ſein
25jähriges Jubiläum als Parlamentarier beg e hen und zu ſeinem
70 Geburtstag wurde er von der theologiſchen Fakultät in Greifs
wald zum Doktor der Theologie honoris cauſa ernannt Douglas
war Mitglied des Staatsrats und Majoratsherr

Freiherr v Hertling
entwickelte am Freitag in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer
ſein Programm für Jnduſtrie Handel und Gewerbe

Vor allem ſollen energiſcher als früher bei den künftigen
Handelsverträgen die beſonderen Bedürfniſſe der bayeriſchen Jn
duſtrie zur Geltung gebracht worden Nicht ausgeſchloſſen ſoll
ferner Bayern von den Reichslieferungen für die Marine und die
Kolonien ſein Den Ausbau der Waſſerſtraßen und die Aus
nützung der Waſſerkräfte in erſter Linie für die Jnduſtrie will
er raſch fördern und dabei zunächſt die Mainkanaliſation
Der Politik der Arbeitertarifverträge ſtehe er freundlich gegen
über ſolange ſie von Parteipolitik freibleibe und nicht ganzeDouglashall bei Weſteregeln Jn ſeiner militäriſchen Laufbahn Arbeiterſchichten von der Mitwirkung ausſchließen will Jn der

nung im Jahre 1862 war der erſte Sieg des deutſchen Einheits wird abgelehnt
Das Haus verkagt ſich
Sonnabend 11 Uhr Schleuniger Antrag der Reichspartei

freie Rechtsbewegung könnte manchen Mißſtänden des den Reichskanzler c erſuchen Er r anzuſtellen ob bei
beſtehenden Rechtes begegnen Die Angriffe die gegen meine der Seeſchiffahrt alle
Freunde gerichtet worden ſind als ob ſie gegen eine ſtärkere Be Und der Mannſchaften getroffen ſind ſo daß ſich ſolche San
teiligung des Laienelements an den Strafgerichten erſter und wie ſie ſich bei dem Unglücksfall der Titanic
zweiter Inſtanz ſeien ſind durch und durch ungerechtfertigt Im nicht ereignen können ferner Etat der Reichseiſenbahnen

Vorkehrungen zur Sicherheit der Paſſagiere

ergeben haben

Schluß 634 Ubr

i e 22 JS7ſozialen Geſetzgebung des Reiches will Bayern dahin wirken da
die Leiſtungsfähigkeit der Jnduſtrie den Laſten
gewachſen bleibe ohne allerdings zu vergeſſen daß die
ſozialen Ausgaben letzten Endes doch auch produktive Ausgaben
ſind Beſondere Fürſorge ſolle dafür getroffen werden daß das
heimiſche Kunſtge werbe in Blüte bleibe

Zum Fall Traub
Gegen das Urteil des Breslauer Konſiſtoriums gegen Pfarrer

Traub hat der Vertreter der Anklage Berufung beim Ober
kirchenrat eingelegt

Das Urteil lautete bekanntlich auf Strafverſetzung während
der Vertreter der Anklage für eine geringere Strafe einge
treten war

Parlamenktarisches

Die Wahlprüfungskommiſſion
der Reichstages trat am Freitag in die Prüfung der Wahl des
Abg Bruhn D Refp Frankfurt 1 Arnswalde Friedeberg
ein und wird die Erörterung hierüber Dienstag den 28 d M
weiterführen An dieſem Tage denkt die Kommiſſion u a auch
die Frarna der Wahl des Abg Kaempf Vp in vor
zunehmen

Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar
ift am 14 Juni in Hannover ein Der Kaiſer wird dort

Ulanenregiment beſichtigten und am 15 Juni im Automobil ü
Celle und Uelzen durch die Lünehurger Heide nach Hamburg
fahren Die Kaiſerin wird in Hannover
tätigkeitsanſtalten und Stiftungen beſichtigen und vorim Le r Dre ha Hamburg folgen
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Ausland

Der Aufrnuhr in Fez
Bericht des franzöſiſchen Seſandten

Paris 19 April
Der Miniſter des Aeußern hat von dem Geſandten Reg

ſtault hen in denen beſtätigt wird daß dieMeuterei der ſcherifiſchen Soldaten auf ſämtliche Truppen
attun mit Ausnahme der Genietruppen übergegriffena Ein halbes Bataillon franzöſiſcher Truppen aus Darde
iagh leiſtete an den Toren der Stadt Widerſtand Drei

Kompagnien konnten nach hartnäckigem Kampfe in Fez ein
dringen Die Meuterer wurden von einem Teile der muſelmanchen Bevölkerung unterſtützt Die franzöſiſchen Truppen

verſuchten zunächſt die in den aufſtändiſchen Stadtteilen ein
geſchloſſenen Europäer zu befreien Jn der Stadt kam es zu
Mord und Plünderung

Der Sultan
iſt in ſeinem Palaſt eingeſchloſſen nur von ſeinem Geſinde
und ſeiner ſchwarzen Leibwache beſchützt Der Sultan und
der Maghſen leiſten den franzöſiſchen Behörden nach beſten
Kräften Beiſtand Gegenſtand ernſter Beunruhigung iſt das
Vorhandenſein eines bedeutenden Beſtandes von Patronen
im ſcherifiſchen Arſenal das an den Palaſt des Sultans ſtößt
Die Meuterei wird e eine Verſchwörung zurückgeführt über
die die Aufrührer Briefe an die Stämme geſandt haben ſollen
Die franzöſiſche Geſandtſchaft und das Perſonal des Konſulats
ſind wohlbehalten Das Telegraphengebäude wurde von den
Aufſtändiſchen angegriffen Drei Telegraphenbeamte wurden
getötet und einer verwundet Das letzte Telegramm des Ge
ſandten Regnault iſt vom 18 April datiert und beſagt die
Nacht ſei ruhig verlaufen doch habe heute morgen das Ge
wehrfeuer wieder begonnen

Das Schickfal der Europäer
Die Meuterei in Fez brach wie der Tag meldet am

16 April vormittags um 11 Uhr aus 60 Mann der Maghſen
truppen empörten ſich gegen ihre Unteroffiziere und weigerten
ſich den Torniſter der ſeit kurzem eingeführt worden war
anzulegen Der Ausſtand verbreitete ſich ſchnell und nur
eine Abteilung von Maghſen Genieſoldaten blieben dem
Sultan treu Den Meuterern ſchloß ſich ein Teil der Be
er an Sämmtliche europäiſchen Geſchäftsläden wurden
ſofort geſchloſſen Die Europäer flüchteten in verſchiedene
Legationen die Mehrzahl von ihnen ſuchte im Palais des
franzöſiſchen Reſidenten auf dem franzöſiſchen Konſulate Zu

ucht Ein anderer Teil h in das engliſche wieder andere
n das italieniſche Konſulat Einige Europäer fanden ſogar

im Palaſt des Sultans Unterkommen Auf die Nachricht von
dem Aufſtande wurde die 4 Kilometer von Fez im Lager von
Dardebiagh garniſonierende franzöſiſche Truppenabteilung
in Stärke von 1300 Mann unter Kommando des Generals
Brulart nach Fez berufen Sie eilten herbei und es gelang
ihnen nach heftigem Kampfe die Meuterer zurückzudrängen
Die Stadt iſt nun in zwei Teile geteilt Der eine Teil der
Stadt iſt im Beſitz der franzöſiſchen Truppen der andere wird
von den Aufſtändiſchen beherrſcht

Erſatz naht
Fez 19 April Der Major Fellert iſt mit einem

Bataillon aus Sefru angekommen und hat das im Süden
belegene Fort beſetzt das ganz Fez Bali und das europäiſche
Viertel beherrſcht Von Militärperſonen ſind zwei Offiziere
und ein Korporal getötet ein Mann wird vermißt

Ralle und Umgebung
Halle a S 20 April

Herr Magiftratsaſſeſſor Dr Hoffmann
verläßt demnächſt ſeine hieſige Stellung Er iſt in Thorn
zum Stadtrat gewählt worden Hier iſt Herr Dr Hoffmann
namentlich durch ſeine Tätigkeit im Gewerbegericht und
Kaufmannsgericht weiteren Kreiſen bekannt geworden

Freilicht Aufführungen
Regiſſeur Walter Sieg vom Halleſchen Stadttheater

wird ſich als Regiſſeur nicht nur bei den Freilicht Auffüh
rungen in der Moritzburg in dieſem Sommer betätigen
ſondern auch bei intereſſanten Freilichtaufführungen in

in Thüringen und in Frankenhauſen am Kuyff
ſäuſer

Jn Blankenburg findet im Auguſt d J am Fuße des
Greifenſteins die Uraufführung eines Feſtſpiels ſtatt das
die Sage des Greifenſteins behandelt Verfaſſer iſt der im
Vorjahre hier in Halle verſtorbene Oberprediger Hugo
Greiner Friedrich von der Höhe der das Werk als
Fragment hinterließ Regiſſeur Walter Sieg hat das
Stück zu Ende geführt

Jm Juli findet eine Aufführung von Hugo Greiners
Barbaroſſa am Kyffhäuſer auch unter freiem Himmel ſtatt

Perſonalveränderungen beim Kgl Oberbergamt
Halle

Dem techniſchen Mitgliede des Oberbergamts Oberbergrat
Kaſt wurde das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Großherzoglich Säch
iſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Falken ver
ſiehen Die Bergaſſeſſeren Thiel und Schulen burg und
der Gerichtsaſſeſſor Bekuhrs wurden dem Oberbergamte als
Hilfsarbeiter überwieſen

Der Revierberginſpektor des Vergreviers Oſt Kottbus Berg
tat Schmidt wurde zum Bergrevierbeamten des Reviers Gelſen
kirchen Oberbergamtsbezirk Dortmund ernannt und der Revier
berginſpektor Schantz rom Bergrevier Weſt Kottbus an das
Bergrevier Oſt Kottbus verſetzt Dem Bergrevier Weſt Kottbus
wurde der Bergaſſeſſor Bäumer ſeither beſchäftigt beim Ober
bergamt zu Halle als techniſcher Hilfsarbeiter überwieſen

Der Direktor des Königlichen Salzwerks zu Bleicherode Bexg
rat Zirkler ſchied aus dem Staatsdienſte aus an ſeiner Stelle
wurde der Berginſpektor Greven zum Bergwerksdirektor in
Bleicherode ernannt Der Steiger Engel bei dieſem Salzwerke
wurde zum Fahrſteiger und oberen Werksbeamten 2 Klaſſe er
nannt Der Einfahrer Babich wurde vom Bergrevier Oſt
Kottbus an das Bergrevier NordhauſenStolberg verſetzt

Beim Königlichen Sälzwerke zu Staßfurt wurde der Berg
inſpektor Poth an das Königliche Salzwerk zu Vienenburg

M Oberbergamtsbezirk Clausthal verſetzt und der Bergaſſeſſor
Riegel mit der auftrageweiſen Verwaltung der dadurch er
ledigten Betriebsinſpektorſtelle betraut der Bergaſſeſſor Ruvach
aus dem Oberbergamtsbezirk Clausthal wurde dem Königlichen
Salzwerke Staßfurt als Hilfsarbeiter überwieſen Bei dieſem
Salzwerke trat der Rechnungsrat Maue in den Ruheſtand und
an ſeiner Stelle wurde der Schichtmeiſter Behrends von der
Königlichen Berginſpektion zu Rüdersdorf nach Staßfurt verſetzt

Bei der Königlichen Bohrverwaltung in Schönebeck trat der
Oberbohrmeiſter Perke in den Ruheſtand Der Berzgaſſeſſor
Bäumler wurde den Königlichen Bernſteinwerken in Königs
berg i Pr als Hilfsarbeiter überwiesen

Die Bergaſſeſſoren Wedekind und Lieſegang ſchieden
aus dem Staatsdienſte aus

Dem Bureauagſſiſtenten des Bergreviers Oſt Halle Sand iſt
der Titel Bergrevierſekretär verliehen worden
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Provinzialnachrichten
Jm elektriſchen Stromkreis

Stöbnitz b Mücheln 19 April Mittwoch morgen fand ein
Monteur des Kulkwitzer Elektriſchen Werkes ein jähes Ende
Er kam dem Leitungsnetz Hochſpannung zu nahe und erhielt
einen derartig ſtarken Schlag daß er bis zur Hälfte verbrannt
tot zu Boden fiel Eine Hand war vollſtändig ver
brannt und vom Rumpfe getrennt Der Verunglückte
iſt aus Halle und Vater eines Kindes

Frohndorf b Cölleda 19 April Ein alter Zwölfer
Huſar Dem Rentier Karl Teichardt iſt anläßlich ſeines
90 Geburtstages 14 April von dem Thüringiſchen Huſaren
Regiment Nr 12 ein Exemplar der Regimentsgeſchichte der 12
Huſaren mit Widmung und Unterſchrift des Kommandeurs
überwieſen worden Herr Teichardt der trotz ſeines hohen Alters
geiſtig und körperlich noch rüſtig iſt diente als Freiwilliger von
1842 1845 bei dieſer Truppe

Querfurt 19 April An einem ſchlechten Zahn
geſtorben iſt hier ein Mann im Alter von 35 Jahren Der
Mann klagte eines Tages über ſchier unerträgliche Zahnſchmerzen
er ging zum Zahnarzt der ihm einen Zahn zog Gleich danach
ſchwollen Gaumen und Kehle furchtbar an der Mann ſtarb Es
iſt feſtgeſtellt daß durch den ſtark fauligen Zahn Vergiftung ein
getreten iſt

Aſchersleben 18 April Bei der Stadtverordneten
wahl, die geſtern hier ſtattfand ſiegten in der dritten Ab
teilung die bürgerlichen Kandidaten Dieſes Reſultat wurde durch
das geſchloſſene Zuſammengehen der bürgerlichen Gruppen er
möglicht

Oldisleben 19 April Die hieſige Apotheke iſt
ſeit kurzem in den Beſitz des Herrn Apothekers W Schwarz über
gegangen

Saubach b Bibra 19 April Das Ende der Waſſer
not Geſtern herrſchte große Freude in unſerem Orte da nach
ca 6 Monaten ſeit welcher Zeit unſere Quelle verſiegte und der
Ort ohne Waſſer war die Hähne der Waſſerleitung wieder Waſſer
ſpenden Das Waſſer kommt allerdings nicht aus der Quelle die
leider immer noch trocken liegt ſondern wir erhalten es von der
Gewerkſchaft Bernsdorff welche auf ihre Koſten eine Waſſerleitung
vom Werk nach dem Sammelſchacht erbaute Das Waſſer iſt be
hördlich unterſucht und für gut und einwandfrei befunden worden

Nordhauſen 19 April Wirklich alter Nordhäuſer Bei der Anlage eines Hausanſchluſſes zur Kanali
ſation ſtieß man an einem der älteſten Brennereigrundſtücke nach
Durchſchlagen einer Kellerwand auf ein geheimes Ge
wölbe in dem ſich einige Fäſſer mit uraltem delikaten Nord
häuſer befanden Man nimmt an daß im Kriegsjahre 1806 der
damalige Beſitzer den koſtbaren Stoff vor den Franzoſen ſichern
wollte und ihn deshalb einmauern ließ Der Beſitzer ſtarb aber
im gleichen Jahre und das Grundſtück war dann von dem Erben
verkauft worden

x

Vermischtes

Der Erbaner der Titaniex
Jn der romantiſchen Lebensgeſchichte Lord Pirries der

ſich vom blutarmen Waiſenknaben zum Beſitzer der größten
Schiffswerft der Welt emporſchwang bildet die furchtbare Kata
ſtrophe der das ſtolze Rieſenſchiff zum Opfer gefallen iſt eine
durch die Begleitumſtände beſonders tragiſche Epiſode Als Chef
der Firma Harland und Wolff die die Titanic baute trug Lord
Pirries als Schöpfer des Bauplans die Verantwortung für die
Konſtruktion des Schiffes das juſt in dem Augenblick in die Tiefe
ſank als ſein Erbauer ſich einer Operation auf Leben und
Tod unterzog Die Titanic verkörperte die Verwirklichung des
Schiffbauideals ſeines Konſtrukteurs Von der Unzerſtörbarkeit

des Rieſenſchiffs war er ſo felſenfeſt überzeugt daß ſeine Um
gebung dem Schwerkranken die Kataſtrophe verheimlichen zu
müſſen glaubt aus Furcht daß die Hiobspoſt ihn töten könnte
Man hat deshalb auch Vorſorge getroffen daß keine Zeitung in
das Krankenzimmer Lord Pirries kommt Er verdankt es im
übrigen nur der unumgänglich notwendig gewordenen Operation
daß er ſich nicht unter den Paſſagieren des Unglücksſchiffes be
fand Denn Lord Pirries pflegte die Jungfernreiſe jedes
Schiffes das aus ſeiner Belfaſter Werft herworgegangen war
mitzumachen und er wäre dieſer Gepflogenheit am allerletzten
bei der Titanic untreu geworden in der er wie geſagt den
Stolz und das Glück ſeines Lebens ſah

Erdbeben in Griechenland Jn Jtahack wurden mehrere hef
tige Erdſtöße verſpürt die die Bevölkerung in Angſt und
Schrecken verſetzten da man eine Kataſtrophe befürchtete Alles
flüchtete panikartig aus der Stadt auf die Felder um nicht unter
den einſtürzenden Trümmern der Häuſer begraben zu werden
Rur der Polizeipalaſt und die Kaſernen ſind eingeſtürzt
Glücklicherweiſe erneuerten ſich die Erdſtöße nicht ſo daß gegen
Abend die Bevölkerung wieder in ihre Behauſung zurückkehrte

Raubanfall in Monte Carlo Die Engländerin Frau Emilie
Harris wurde als ſie ſich zum Beſuch bei der Familie Campton
in der Villa Jſolette bei Monte Carlo begeben wollte von drei
By ſchen überfallen ihres Pelzwerles ſowie der Schmuck
ſa A beraubt und von den Banditen gewürgt Ein zufällig hin
zukommendes Automobil nahm die Verfolgung der Burſchen auf
die verhaftet werden konnten Die Dame hat zwar einen

ren Nervenchok erlitten befindet ſich aber außer Lebens
gefahr

Eine ruſſiſche Gräfin in Paris vergiftet Auf Anordnung
der Staatsanwaltſchaft erfolgte in Verſailles die Ausgrabung
der Leiche der kürzlich hier unter rätſelhaften Umſtänden ge
ſtorbenen ruſſiſchen Gräfin Pysmanny Der auf Pflichtteil

Gattin eines Pariſer Abgeordneten eingefetzt

geſetzte einzige Sohn der Verſtorbenen der in Rußland Advokat
iſt hat den Verdacht ausgeſprochen daß der fremden Einflüſſen
ſehr zugänglichen alten Dame bedenkliche Arzneimittel
verabreicht worden ſeien und daß bei Unterfertigung des Teſtag
ments ſeine Mutter ihrer Sinne nicht mächtig geweſen ſei Als
Haupterben hatte die Gräfin einen Finanzier in Paris und die

tzt Beide Perſonen
waren während der letzten Lebenszeit der Gräfin ſtets und ſtändig

Letzte Nachrichten
Die italieniſche Flotte

wieder unterwegs nach Jtalien
D Rom 19 April PrivatTelegramm Die italie

niſche Flotte iſt unterwegs nach Jtalien Sie hatte
wie gemeldet wird lediglich eine Kreuzfahrt vor wurde aber
angeblich durch das Feuer der türkiſchen Forts zur
Erwiderung des Feuers gezwungen

s Wien 19 April Die Meldung wonach Oeſter
reich Ungarn einen Proteſt erhoben habe wird in hie
ſigen informierten Kreiſen als vollkommen unbe
gründet bezeichnet Die N F Pr teilt mit verſchie
dene Anzeichen ließen darauf ſchließen daß das Peters
burger Kabinett den Gedanken erwäge zur Regelung
der Tripolisfrage eine Konferenz einzu
berufen Die Chriſtlichſozialen brachten im Abgeordneten
hauſe eine Jnterpellation ein in der ſie fragen was
die Regierung zu unternehmen gedenke um die durch die
Aktion heraufbeſchworenen Gefahren abzuwenden

H B London 19 April Lloyds hat eine Depeſche aus
Tenedos von geſtern abend erhalten welche beſagt daß 15
italieniſche Kriegsſchiffe die von Heros kommen
geſichtet worden ſind Ma n erwartet jeden Augen
blick daß die Kanonade von neuem beginnen
wird

D London 19 April Privat Telegramm Entgegen
anderen Nachrichten wird hier verſichert daß Oeſterreich
beſchloſſen habe wenn Jtalien ſich Eingang in die Dar
danellen erzwinge ſeine Flotte mobil zu machen
und eine Flottendemonſtration zu veran
ſt a lten Gleichzeitig wird Oeſterreich Jtalien mitteilen
daß es eine Störung der Dardanellendurchfahrt nicht dulde

Zur Titanir Kataſtrophe
2 Newyork 19 April Die drahtloſen Falſchmeldungen

dauern fort Vollſtändig erfunden z B iſt die Erzählung welche
in den großen Newyorker Blättern erſchienen iſt unter dem Titel

Erſter authentiſcher Bericht über die Kataſtrophe der Titanic
Dieſer Bericht iſt in allen ſeinen Teilen frei erfunden Man
gleubt nunmehr auch daß die geſtrige Meldung über die Stran
dung des Dampfers Earl of Grey auf Erfindung beruht die
ebenfalls das Werk ſenſationslüſterner Perſonen ſein dürfte welche
von der amerikaniſchen Küſte aus drahtloſe Nachrichten in die
Welt ſetzten Die amerikaniſche Regierung will gegen dieſe Leute
nunmehr energiſch vorgehen

Newyork 19 April Der Dampfer Mackay Bennet
welcher abgedampft iſt um etwaige Leichen der Titanic zu
bergen hat 1000 Särge ſowie über 1000 Tonnen Eis zur Konſer
vierung der Leichen an Bord mitgenommen Ferner befindet ſich
auf dem Schiff ein proteſtantiſcher Pfarrer Auch eine vollſtändige
Einrichtung zur Einbalſamierung der Leichen iſt vorhanden
Der Minia iſt aus Halifax in demſelben Auftrage nach der Un
fallſtelle abgegangen

DD London 19 April Der Dampfer Tuniſian der in
San Johns eingetroffen iſt berichtet daß er großen Eisblöcken auf
ſeiner Fahrt begegnet ſei Der Dampfer fuhr während 24 Stun
den durch ungeheure Eisfelder und traf nicht weniger als 200 Eis
berge von koloſſalen Dimenſionen an Auch in der Nähe der Un
fallſtelle der Titanic iſt alles weit und breit mit Eis bedeckt

London 19 April Jm Unterhaus wird der Abgeordnete
Douglas Hall die Regierung auffordern geſetzliche Maßregeln zu
verfügen um die Schiffahrtsgeſellſchaften zu zwingen beſſere
Vorrichtungen zur Rettung von Paſſagieren
bei einer Kataſtrophe zu treffen

h Newyork 19 April Senator Smith der Vorſitzende
der Senatskommiſſion der heute den Präſidenten der WhiteStar
Line verhörte teilte einem Vertreter der Preſſe mit daß die von
Jsmay gemachten Ausſagen alle Tatſachen enthüllen
werden die der Kataſtrophe vorausgingen Die
Erklärungen ſollen veröffentlicht werden da das Publikum ein
Recht auf Wahrheit habe

H T B Newyork 19 April Kabel Meldung,
Der Geſundheitszuſtand der Geretteten iſt im allgemeinen gut

Die von den Hoſpitals aufgeſtellten Apparate zur Hilfeleiſtung
wurden auf den Docks wenig in Anſpruch genommen Ein Paſſa
gier der Titanic ſtarb auf der Karpatia Vier Perſonen fan
den den Tod beim Verſuch von den Rettungsbooten auf die
Karpatia zu gelangen ein Mann ertrank durch Kentern des

Brotes 39 Frauen haben ihre Gatten verloren

Die Ueberſchwemmungs Kataſtrophe
in Amerika

Memphis 19 April Der Bruch des Hauptdeiches des
Miſſiſſippi oberhalb von Rodale ſowie eines anderen Deiches
in Arkanſas hat die Zahl der von der Ueberſchwemmung
Betroffenen auf 25 000 Perſonen erhöht Die Not unter der
von der Ueberſchwemmungskataſtrophe betroffenen ärmeren
Bevölkerung iſt ſchrecklich Viele Familien ſind vollſtändig
ohne Nahrung und Kleidung Die Verbindungen mit den
von dem Waſſer umgebenen Ortſchaften ſind vollſtändig ein
geſtellt Nur mittels Booten gelingt es der Bevölkerung
Hilfe zu bringen

Paris 19 April Eine Meldung aus Verdun berichte
über den Unfall eines Fliegeroffiziers Aus
0 Meter Höhe ſtürzte der Lenker des Aeroplans zu Boden
und war ſofort dot
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Bank für Manckel unchk
Aktienkapital

fandel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

rotephouniseher Berieht der Saale Zt e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,75 Diskonto 134,25 Deutsche
x 255,87 Berliner Handelsgesellschaft 167,25 Dresdner Bankz Kommerz und Diskontobank 113,25 Russische Anleihe

5 j902 90 Türkenlose 170 Lombarden 17 Kanada 250,50
v timore 107,25 Laurahütte 178,37 Bochumer Guss 229,37
Gelsenkirchen 198 12 Harpener 197 Deutsch Luxemburg 185,25
pönix 261,50 A E G 264 62 Siemens Halske 242,50 HamMrger Paketfahrt 139,87 Nordd Lloyd 108,12 Grosse Berliner

Strassenbahn 186,62 Aumetz Friede 194,50 Hansa 230,37
Schuckert 160 South West 154,50 Schantung 135,50 Tendenz

eres Kassamarkt notierten höher Dortmunder Aktien
prauerei 6 David Richter 3 Gr Gerau Oelfabrik 2,50 Plauener
Füll 425 Tüllfabrik Flöha 3 Vogtländ Tüll 10 C Lorenz 4
Stettin Bredow Zement 2 Renner Spinnerei 3,25 niedriger
eTrrain Nordost 3 Deutsche Erdöl des 3 Schultheiss Brauerei 3
Ammendorfer Papier 2,75 Adler Fahrrad 4 Bruchsal Masch 4
ßuckau Masch 3 Daimler Motoren 6,25 Dürkopp 3,50 Exzelsior
Fahrrad 6 Kappel Masch 7,75 Kirchner Co 5 Kronprinz
Metall 6 Linke Hofmann Werke 3,50 Hilgers 3,50 Vogtländ
Masch 4,75 Badische Anilin 3,50 Höchster Farben 4,10 Chem
Werke Charlottenburg 5 Weiler ter Meer 2,75 Deutsche Gas
glühlicht 4,50 Karl Lindström 3,50 Rhein Spiegelglas 3,50 Thörls
Oelfabrik 4 Akkumulatorenfabrik 3,50 Bergmann Elektr 2,10
Telephon Berliner 3 Stöhr 3 Ver Glanzstoff 3,60 Kruschwitz
Zucker 4,50 Baroper Walzwerk 3 Geisweider Eisen 4 Harkort
Bergwerk 4 Thale Aktien 3,50 Niederlausitzer Kohlen 3,50
Riedel 9 Kasseler Federstahl 3 Wittener Stahlröhren 6 War
gteiner Gruben 4,75 Julius Berger 3 Gebhart Co 5 Königs
born 2 Union chem Fabrik 5,25 Reichelt Metall 2 Leipziger
Piano 4

Zum Kursnettel Berlin 19 April 40 Badisohe StaatsAnleihe 08/09 ank 18 100,206 4 Bayrasohe Stants Anl 1600,506
Bayrisohoe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,59b 40 Sohwarv

barg Sondersheusen b Staats Anleihe 81 83S Kameruner Kisenbahn Anteile 90,59b Dontseh
Osdatrikaniesohe Schuldversohr gar 92 75b 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 89 ,6

Dessauer Stadt Anleihe 18059 4 Dasseldorter StadtAnleſho 1900 07 08 09 99,300 40 Jonaer Stadt An 1900
Jenaer Stadt Anl 1002 490

1906 unkv 19109 99,806 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 ank
1018 W Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 50,26 B 4pros
Hessisohe Komm Obl XII 3 Oesterreiohisone NordWestbahn Obligattonen 1874 konv 84,00b 42 Deutaohe 8olvay
Werke i o Elbertelder Farben unk 1917 103,20B Feiten
v Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,500 Vereingte Lausitger Glas
autten 389,50b G

Loodonoer Börse vom 16 April Ks notierten En K18,00 Rio Tinto 77,50 Geduld 1,18 Goldtields 4,57 De 7
3deel prets 115,50 Rand Mines 6,70 Anaconde 68 Eastrand 330
Dhartered 1,650 Aurora West 0,50 Oinderella Deep 1,18 Johannes
r a e e 233 25 Albus Generais 1,12ieries s onsois 12/0 General Mini i1,00 A Görs O 0,92 Moddertontain b an G Bis

Die Börsenwoche
Berlin 20 April

Die Annahme dass die gegen Schluss der vorigen Woche
einsetzende Realisationsneigung nur von kurzer Dauer sein
könnte hat sich als richtig erwiesen Das Privatpublikum be
teiligt sich wieder in starkem Masse am Effektengeschäft Die
allgemeine Stimmung ist wesentlich zuversichtlicher geworden
und die Börsenspekulation die bisher noch immer ein gewisses
Mass von Misstrauen den starken Provinzkäufen entgegensetzte
ist zu dem Ergebnis gekommen dass es keinen Zweck hat gegen
den Strom zu schwimmen Auf allen Marktgebieten herrscht
zurzeit grosse Kauflust

Ihr Hauptinteresse wandte die Spekulation in der Berichts
periode aber eigentlich nur drei Werten zu nämlich den Aktien
der Kanadabahn der Dampfschiffahrtsgesellschaft Hansa und
der Phönix Bergbaugesellschaft

Die explosive Aufwärtsbewegung des Kurses der Kanada
aktie wurde von den verschiedenartigsten Gerüchten begleitet
bisher hat aber weder die Version wonach die Gesellschaft vor
einer Kapitalserhöhung stehen soll noch das Gerücht demzufolge
der grosse Landbesitz der Bahn in eine besondere Gesellschaft
eingebracht und den Aktionären ein entsprechender Aktienanteil
gratis zukommen soll eine Bestätigung gefunden Immerhin er
hält dieser Markt Woche für Woche eine gute Stütze durch die
imposanten Einnahmeausweise der Bahn die von der glänzenden
Betriebsentwickelung des Unternehmens veredtes Zeugnis ab
legen Animiertes Geschäft vollzog sich in den Aktien der
Dampfschiffahrtsgesellschaft Hansa auf die Meldung hin dass
im letzten Geschäftsjahre 9 Mill Mk gleich 35 Proz des Aktien
kapitals zu Abschreibungen verwendet und die Frachten für
Schwere Güter nach Ostasien um 2 sh erhöht worden sind
Eerner mögen wohl die äusserst günstigen Aussichten die sich
kür die Gesellschaft hinsichtlich des laufenden Jahres eröffnen
die Kauftätigkeit in diesem Valeur stimuliert haben Die Aktien
der Phönix Bergbaugesellschaft profitierten in stärkerem Masse
von Käufen rheinischer Provenienz die auf die Meldung von
dem 3 Mill Mk Mehrgewinn in den ersten 8 Monaten gegenüber
ler gleichen Vorjahrsperiode erfolgten

Dass die grossen gemischten Werke an der Spitze der
hönix von der flotten montanindustriellen Beschäftigung erheb

liche Vorteile erzielen kann nicht wundernehmen In den letzten
agen kam wieder eine stattliche Anzahl von Berichten aus der

Montanindustrie an die Oeffentlichkeit und jede einzelne Meldung
War geeignet die Spekulation am Montanaktienmarkt in einen
taussetaumel zu Versetzen Erwühnt seien nur die stimu
jerenden Nachrichten vom heimischen Roheisenmarkt die Preis
erhöhung für Bandeisen die Steigerung der Breslauer Lager
preise für Handelsetsen die günstigen amerikanischen Fisen
berichte die schottischen Fisenpreiserhöhungen die befriedigen
den Versandziffern des Schiſffbaustahlkontors und nicht zuletzt
die hoffnungsvollen Mitteilungen nach denen man die Er
neuerung des Stahlwerksverbandes als gesichert hinnehmen kann

Auch die günstige Gestaltung der internationalen Geldver
hältnisse war dazu angetan die Kauflust zu fördern Der letzte
Heichsbankausweis zeigte bereits wieder eine steuerfreie Noten
reserve und die Ausweise der Bank Von England sowie der
ank von Frankreich erschienen in ebenso günstigem Lichte
er Privatdiskont wurde mit 356 Proz notiert während täg

iches Geld mit 3 Proz reichlich offeriert wurde Am
Devisenmarkt stellten sich Scheck London auf 20,485 Scheck

e e 81,15 und sotortige Auszahlung St Petersburg auf

ne
9Nordhäuser Stadt Anleihe

d Am Bankaktienmarkt bestand insonderheit für fremde Werte
achfrage Die Aktien der Schantungbahn mussten unter Reall

lte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater
160 Millionen Mark

sationen im Kurse weiter nachgeben während die Aktien der
Luxemburgischen Prinz Heinrichbahn von recht befriedigenden
Dekadenausweisen zu profitieren vermochten Eine sprunghafte
Steigerung erfuhren ausser den oben erwähnten Werten voch
die Aktien der Orenstein Koppel Gesellschaft auf die vom
Bundesrat genehmigte Zulassung zum Ultimohandel hin Die
Aktien der Hamburg Amerika Linie empfingen eine gewisse An
regung von der Hausse in Hansaaktien Am Montanaktienmarkt
erlitten die Aktien des Luxemburgischen Bergwerks auf Gerüchte
von einer Kapitalserhöhung hin eine empfindliche Kurseinbusse
von der sie sich indes bald erholen konnten als von der dem
Unternehmen nahestehenden Bankseite ein promptes Dementi
erfolgte Elektrizitätswerte waren im allgemeinen ruhiger ver
anlagt Grösseres Geschäft bei anziehendem Kurse entwickelte
sich eigentlich nur in den Aktien der A E G

Auf dem Kassa Industrieaktienmarkte war die Tendenz
während der ganzen Berichtsperiode äusserst zuversichtlich
Auf der ganzen Linie traten Kurserhöhungen ein Im Vorder
grunde des Interesses standen die Aktien von Automobil und
Fahrradfabriken sowie chemische Werte während für die Werte
von Maschinenfabriken eine geteilte Tendenz bestand Grosse
Umsätze fanden statt in den Aktien der Deutschen Erdöl Gesell
schaft der Akkumulatorenfabrik Berlin Hagen der Lorenz Tele
graphenbau Akt Ges der Deutschen Waffen und Munitions
fabriken und der Höchster Farbenfabriken Namhaft niedriger
stellten sich einige Werte die in den Vorwochen zu stark im
Kurse gesteigert worden Waren

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 19 April

Kuuf ſ Verk Kaut VerKAdolisgiGüok Aktien 93 65 Johannashall 56000 61650
A exandershall 10,800 11 150 Justus Aktien 99 101
Beienrode 67590 6855 Kaiseroda 10000 105600Bismarekshall Akt 103 107 Krägoershall Aktien 130 131
Burbach 14600 14999 Ludwigshall ARtren 70 71Garistund G600 6300 Neusolistedt 4200 4285
Deutsohe Kali Akt S Neustassturt 11800 12200
Friedrichshall Akt 134 195 Nordhäuser Kali A 120
Glückauf Sondersh 20700 21400 Prinz Adalbert Akt 67 63
Grosshere v Sachsep 9350 9520 Reichskrone ILossa 476 525
Gunthershalt 62001 5430 Kiehard 175 225Hannov Kali Aktien 79 81 Ronnenberg Aktien 1283 123
Hansa Silberberg 7400 7550 Rothenberg 3026 3100
Hactort Aktien 131 75 132,75 8 aohsen Weimar 7900 8000
Heiligenroda 69300 500 8aledetturth Aktien 32851 330
Heläbarg Aktien 70 71 Salzmünde 6750 6850Heldrungen I 1325 1375 Siegtried I 64600 6500
eringen Gl00 6200 Siegmundshall Akt 178180Hermann II 20501 2150 Teutonia Aktien 61 S
Hohentels 74501 7806 Walbeck 65300 1,400
Hohenzollern 74501 1600 Wilhelmshall 10500 11106
Hugo 11850 12660 W intershall 18300 16500Immenrode 4860 5000

Erhöhung der Bleipreise
Das Syndikat für gewalzte Bleifabrikate nahm eine sofortige

Preiserhöhung um 1 Mk pro Doppelzentner Vor

Preiserhöhung für Alfenidwaren
Wie das B meldet hat am Donnerstag eine Versamm

lung der Interessenten von Alfenidwaren stattgefunden in der
die Frage einer Preiserhöhung erörtert worden ist Es ist eine
Erhöhung der Preise um mindestens 5 Proz in Aussicht ge
nommen Ein Beschluss konnte jedoch noch nicht gefasst wer
den da sich zu dieser Preiserhöhung eine massgebende Berliner
Firma sowie eine süddeutsche Firma noch ablehnend verhalten
Es soll deshalb demnächst eine neue Versammlung stattfinden

Die Kleinbahn Kassel Naumburg Akt Ges in Kassel ver
teilt wie i auf 1 483 000 Mk Stammaktien Buchstabe A
3 Proz Dividende während die Aktien Buchstabe B wieder l
dividendelos bleiben

Aktien Maschinenfabrik Kyffhäuserhütte vorm Paul Reuss
Artern In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen eine
Dividende von 12 Proz wie i der zum 4 Mai d J einzu
berufenden Generalversammlung vorzuschlagen Der Umsatz
hat sich um etwa 500 000 Mk erhöht Die Verwaltung ist aber
der Ansicht dass er doppelt so hoch sein würde wenn nicht die
Ernte und Futterverhältnisse des letzten Jahres ungünstig auf
das Geschäft eingewirkt hätten Abschreibungen und Rück
stellungen sind ungefähr dieselben wie im Vorjahre

Akt Ges Eiswerke Hamburg Die Generalversammlung be
schloss die Erhöhung des Aktienkapitals auf 1 Mill Mk durch
Ausgabe von 400 Namensaktien zu 105 Proz

Vereinigte Isolatorenwerke Akt Ges in Berlin Pankow Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 3 4 Proz fest
Die Gesellschaft erzielte im abgelaufenen Jahre einen Brutto
gewinn von 455 138 356 662 Mk und einen Reingewinn von
125 330 72 980 Mk In das neue Jahr ist wie der Vorsitzende
bemerkte die Prrrſegt mit einem guten Auftragsbestand ein
getreten die Beschäftigung hat sich etwas gebessert jedoch
lassen die Preise noch zu wünschen übrig Indessen sei zu
hoffen dass wenn nicht besondere Störungen eintreten es ge
lingen werde auch für 1912 wieder ein befriedigendes Ergebnis
zu erzielen

Farbwerke vorm Meister Lucius Brünning Höchst a M
Der Geschäftsbericht der Höchster Farbwerke spricht die Hoff
nungaus dass die umfangreichen Neuanlagen die im laufenden
Jahre in Betrieb kommen dazu beitragen werden die alten Be
triebe lebensfähig zu erhalten und die neuen Produkte in ihrem
Gewinnerträgnis ebenso erfreulich zu gestalten wie die bereits
eingeführten Die Aussichten für das Jahr 1912 seien nicht un
günstig zumal für die Baumwollindustrie eine Besserung er
Wartet wird

Waren net Procdui te
Getrelde

Berliner Prodaktenbdrss 19 Aoril Am üahmarkèesortierten Welsg en inmänd 220,00 ee6,50 ab Bahn und re Mable
h nländ 161,50 192,00 ab Bahn and tret Maähle Hatermürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseha posenseher und

sohlestsoher foln 214218 mitte zu e gering 209 209 cueastsob
und Donau mitte 209 212 gering 205 208 ab Baho und trer Wagen
Mais amerikanisoher mixed 199 198 abfallendoer runder

rei W Gerste tnländisehe Vntergerste mitte
ond gern 194,00 108,00 gate 199 210 russtsohes und Donau teiohte
190,00 193 00 schwere 194 193 ab Baho und tret Wagen Uedsso
inliäodisohe and ausländisobe Futterwaare mitte 151 139 Taunben
orbaen 189 200 ab Bahn and trei Wagen Wetaonmeh 00 28,600
bis 26 60 Koggoanomehl o und 1 22,50 24,60 Wogen tieſe
14 60 14 00 Rogaganklete t 40 14 90

Hawburg 19 April Gotrofdemarkt Wetaen fest Osathoiset
Meaklbg 291 8592 on test Mecklhurg and Pomm 108 20
Gerste t st südruss 180 I Hlater fest Holstemer
e geh neuer Holsteiner ond Aeoklenborger 210

tes Le Plata 150 1d32 mixed 152 154 mixed loco

Antwerpeon 19 April Deutsoher La Pletazug Kontrakt DAprul 2 Jum ,52 Ang 5,60 Oxt 6 4t, Des 6,42 W
Umsad 195,000 kg Kuhbig

Post 19 April Weotaeun t April 11,81 11,82 B Mai 11 67
11,68 B en per April 10,58 G 10,60 B Hafer per April 10 6 f

Ineclustrie Darmstädter Bank Wiliale Halle a
Reserven 32 Millionen Mark

Provisfonsfreie Abgabe in festverzinsiehben erstklassigen Wertpapieren

16,17 B Mais per Mal 20 21 per Juli 9,17 v,18Auge 9 17 18 B Raps Aug 15,5 0 16 ,63 B a
ILivorpgool 19 Aprii Koter Winterwerzen Mai 7,11 per

Juli 7,10 Fee Mais Mai 7 La Plats Juli gtil
Zucker

Hambarg 19 April Kavenroazueker 1 Prodakt Bests 95
Kondement nene Veanoe trei an Bord Hamburg

vorm neohm abends
per Avril 7 I 4 13,95 14,00 14,60 M

Mai 122 14,2 14 22Jani 14 30 14,26 14,6v August 14,65 14,57 1460Okt Dos 11 25 11,35 t135Jan März 11,e7i 11,40fest rubig stotig
Kaffee

Hamburg 19 April Good average Santos
vorw naohm abendspor Mai Se G 68 68 0September Es G 69 G 60 GBPDeagember 69 be G 6v Mr o 68 G 68 Gst etig behauptet behauptet

Havre 19 April Kaffee good average Santos per Mal 86
per Seps 84, per Den 84, ver Marz 832 Stetig

Rro de Janeiro 16 April Kafee Zutühren 3,000 Sack in Rio
14,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 19 April Prima Kartoftelstarke und Mehl for

too kg 33,00 33,50 Stetig
Berlin 19 April Kartoſtelmehl and Stärke 92,76 Fenuohter

Kartoffelmehl
Splritus

Nordhaasen 19 April Branntwein 35 Pol Pros re t104 105 84,25 86,25 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 106
85 56 96,50 Mark per März 1612 ohne Vaes ad Brennöerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 19 April S8tadtsohmals 59 00 omerak Steam 50,50

Ohamberlain 53 60
Koln 49 April Rabol loko 68,00 per Mai 67,50

Chemische Produkte
Hambarg 16 April Ohilisalp ter per loKo 10 72 Vebe, MErs

10,30 rei Fahrzeug Hamburg Seetig
Wolle

Bremen 19 April Baumwolle ruhig Upl loko midäl 39,75
Liverpool 19 April Baumwolle Umaats i5 000 Ballen

27000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 16 April Aegyptisohe Baumwolle per Mai 9,27
Alezandri a 19 April Aegyptisohe Baumwolle per Mai 18,01

Juli 18,00 Nov 17,31
Metalle

London 19 April Ohilr Kupfer stetig 702 Mon 71Zinn Straits fest 1900 3 Mon 195, Blei stetig 16engl 16 Zink gewöhnl Marke 2tetig 207, spes Alaxke 26

Amerikanische SVarenmäricto
Kabelmeldung via Azoron Bmdoen

New Vork 19 4 18 4 Ohtongo 19 4 18 4
Weizen p Mai 118 11565 Weinen p Mai 113 112Juli 113 11 Juli 108 106599 eMais prompt 84 i S88 Mais p ai 78 275
Mehl Spring olears 485 4,85 Hafer p Moei 5 57
Kattee Fair Rio Nr 14 14 goau 64 68P Avril 13,82 18,78 Roggen re 96 96v p Mai 18,88 183 65 Sehmals p Juli 10 17 10 a
Petroleum in Oases 1C s 1 85 Mai 10,40 10,45
do in New Tork 8,45 8,45
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stramm ais stetig
WVasserstämcle
bedeutet Aber unter Naull

x eris an Ünstrurt Fan Wuon
rn Brückenpegei 18 April 15 109 April 0 45 a 2Nebra Oberpege e 33 4 S 7

nterpegeil 1 eWoelasenfeis Oberpogei 3401
Unterpegei 0,38 e 30 6roth s 84 19 1,89 4Alsleben e tnter S ezen des r 2erpegel 7Onaterpeogei 64 Fs 4

Iser Eger ihso Wold a
Apriſ FoſſſWaohbs all WunobeJangbuneſ I8 Wittenberg I 2, 0 6 2Laun rö 16 Bosslau 4161 6 2Budweis 0,00 5 Barby 1t9 10e 571 Bohönebesok 71 8 aPardubite 11 NMagdeborg l 9 2Brandeis 40,48 1 rmde 2450 6Meitnik 0,56 Wittanbrge 2,10 3 2Leitmerita 16 460,20 4 ſDömits 16 1,665 8 2

Auseig r 48 5 Borenburg 57 4 7Dresden 9,95 5 Hohnstort 19 1,76 8 STorga o Fl le 6 Lauenburg 172 7 2Aussig 19 April Pegelestanòh pius 48 em Vom Oberlautwerden 60 n Fall meld
x C

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Freitag 19 April 8 Uhr morgens
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Kern des Hochs nach Finnland verlagert Tief bei Jsland
etwas verſtärkt Jn Mitteleuropa ſehr gleichmäßige Druckvertei
lung Trockenes tter weiterhin wahrſcheinlich

Witternngsanusſicht für den 20 April
Bei ſchwachem Wind mäßig dichte Bewölkung trocken Tew

peratur nahezu normal

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

21 April Vielfach heitter aber kühl windi
2 April Sonnenſchein bei Wolkenzug ler Wind23 April Meiſt heiter friſche Winde kühl
24 April Wärmer woltg ſtrichwoiſe Gewitterregen

Leitung Wilhelm Georg
Verantworllich für den politiſchen Teil Wilſelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und achrichten
Karl Meitner Feutilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Vart
Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in Halle a

Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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